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Angebote vom 31.08. bis 12.09.2015 Unser Rindfleisch kommt diese Woche vom Landwirt Wilhelm aus Deckenbach.

Beste Qualität aus eigener Schlachtung – vom Bauer um die Ecke
Nussschinken
............................................................. 100 g 1,39 €
Fuldaer Presskopf
............................................................. 100 g 0,79 €

Kasseler Rolle
.............................................................. 100 g 0,79 €
Eingelegte Steaks
.............................................................. 100 g 0,79 €Sauerei der Woche: Geräucherte Bratwurst ...................................... 100 g 0,99 €
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

Noch bis 03. Oktober 2015
Ausstellung
aus Anlass von 950 Jahren seit der Ersterwähnung Hombergs
in der ehemaligen St. Georgskapelle
Noch bis 20.09.2015
Gemäldeausstellung
mit Bildern von Wilhelm Heidwolf Arnold
Schlosspatrioten
10.09.2015 bis 14.09.2015
Jahresausflug: Dresden und sächsisches Elbland
Eintracht Fanclub Deckenbach
10.09.2015
09:00 Uhr Frühstücken

Homberger Hausfrauenverein
Güntersteiner Hof

11.09.2015
19.00 Uhr Chorraum der ehemaligen Schlosskapelle

St. Georg
Der Orientalist Dr. Lothar Bohrmann
( Institut für Ethnologie der Universität Leipzig )
erläutert in einer Sonderführung die rätselhafte
Weltkarte Mahmud alKaschgaris an der
Westwand der Ausstellung.
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm

11.09.2015
20:00 Uhr Monatsversammlung

Geflügelzuchtverein Schadenbach 1976
Versammlungsraum DGH Schadenbach

12.09.2015
10. Basaltlauf
SV Nieder-Ofleiden
Sportplatz Nieder-Ofleiden

5. und finaler Wertungslauf im Alsfelder
Brauereicup 2015 mit Hauptlaufbeginn über
15 km um 14:30 Uhr. Gleichzeitig starten
die Läufer und Walker auf der Kurzstrecke
mit 6,4 km.
Start des Bambinilaufs (0,65 km) erfolgt um
12:30 Uhr - die Schüler gehen um 13:00 Uhr
auf die 2,6 km-Strecke.
Weitere Infos unter:
www.basaltlauf.de

12.09.2015
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Bauernmarkt
Stadt Homberg
unterhalb vom Rathaus

12.09.2015
Backen
Landfrauenverein Maulbach
Backhaus

13.09.2015
Handwerkerpräsentation zum Tag des offenen
Denkmals
Die Fensterrestauratoren Burkhard Münchow
und Sebastian Freundgeben Einblicke in die
Instandsetzung, Instandhaltung und Pflege
historischer Fenster.
Das kleine Schlosscafe sowie die laufenden
Ausstellungen ( Bilder von Wilhelm Heidwolf
Arnold und 950 Jahre Ersterwähnung
Homberg) sind von 13.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet.
Schlosspatrioten Homberg an der Ohm
Schloss Homberg

13.09.2015
10:00 Uhr Geführte Wanderung „Sagenhaftes

Schächerbachtal“
Tourismuskommission Stadt Homberg (Ohm)
Treffpunkt Stadthallenparkplatz

13.09.2015
17:00 Uhr OHM SWEET OHM

Im Meer der Töne
Susanne Würmell
Glasharfenkonzert am Tag des offenen
Denkmals
Evangelische Stadtkirche Homberg/Ohm
Eintritt: VVK: 12EUR AK: 14EUR

14.09.2015
14:30 Uhr 2. Übungsstunde Seniorennachmittag

Stadt Homberg
Stadthalle

15.09.2015
14:00 Uhr Seniorennachmittag

Stadt Homberg (Ohm)
Stadthalle

15.09.2015
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Fachwerk Triennale 15
Veranstaltung Homberg (Ohm):
Schlosspartnerschaften
Stadt Homberg (Ohm) und Schlosspatrioten
an der Ohm
Schloss Homberg (Ohm)

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
11.09. - 14.09. Kirmes in Roßdorf

Vereinsgemeinschaft Roßdorf, Festplatz
13.09. Exkursion „Bunte Welt der Pilze“

Naturschutzzentrum NIZA Amöneburg,
Treffpunkt Brücker Wald, 14.00 Uhr

13.09. 35.Internationale Ohmtalwanderung
Amöneburg,
Wanderfreunde Amöneburg,
Start und Ziel: TSV-Sportheim Amöneburg

201520152015Veranstaltungen20152015201520152015
© Helmut Hein/pixelio.de
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Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart, stellv. OV 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am 16.09.2015

Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am
Mittwoch, dem 16. September 2015 um 20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses, Marktstr. 26

statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen ge-

gen die Niederschrift der Sitzung am 16.06.2015
4. Dorferneuerung Ober-Ofleiden;

hier: Sachstandsbericht Hochbaumaßnahme neue zentrale Dorf-
mitte

5. Bericht über die Prüfung der Eröffnungsbilanz der Stadt Homberg
(Ohm) zum 01.01.2008 - Drucksache Nr. 157 -

6. Veräußerung des städtischen Wohn- und Geschäftshauses Markt-
str. 23 - Drucksache Nr.
141b -

7. Umbau, Sanierung und Erweiterung des Dorfgemeinschafts-
hauses in Haarhausen;
hier: Beauftragung der Planung - Drucksache Nr. 143 -

8. Verschiedenes
H.-J. Stock

(Ausschussvorsitzender)

Stellenausschreibung
Die Stadt Homberg (Ohm) sucht ab diesem Jahr eine/n

Wasserzählerableser/in

Abzulesen sind ab Januar ca. 344 Wasserzähler in den Haushalten
des Ortsteils Ober-Ofleiden. Die Aufwandsentschädigung beträgt
pro abgelesenem Wasserzähler 0,92 EUR.
Wir suchen eine/n zuverlässige/n Bewerber/in, mit ausreichenden
Ortskenntnissen.Falls Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, be-
werben Sie sich bitte bis zum 30. September 2015 an:
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung
Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), 01. September 2015

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
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Öffnungszeiten
des Freibades der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag,
Samstag und Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad bedingt durch die früher einset-
zende Dunkelheit nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Das Schwimmbad kann bei ungeeigneter Witterung geschlossen wer-
den. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
9110040 zu erfahren.

Beratungsangebote
für die Gemeinde

Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig
ganz alleine zurechtzu-kommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Be-
gleitung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
· Familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen An-

walt)
· Sozialberatung
· Familien- und Erziehungsberatung
· Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Information: Christiane Schneider E-Mail: cschnnei-
der@homberg.de
Tel.: 06633-395 98 05

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Wir geben Ihren Ideen
den nötigen Raum

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitäten? Sie haben
Ideen und Wünsche für Kultur- und Bildungsveranstaltungen? Das
Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für die Gemeinde.
Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06635/918182
oder 0170/5029199

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten
der Stadt- und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.
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Sport XXL - 90, 140 Kilo oder mehr…
Kursangebot ab:

10. September 2015, donnerstags 18.00 Uhr
6 x 1 Stunde

Kosten: 18 EUR Sporthalle Homberg (Ohm)

Du willst Dich (wieder) bewegen und suchst Gleichgesinnte, um
trotz Übergewicht nicht einzurosten? Eine Gruppe, die sich moderat
und sportlich bewegt, ohne Bedenken, wegen der Figur beurteilt
zu werden?
Dabei steht die eigene Belastungsmöglichkeit im Vordergrund. Es
soll keine strikten Zielsetzungen geben, sondern jeder das passen-
de Maß und Tempo für sich finden.
Anmeldungen bitte unter cschneider@homberg.de
Sie können uns unter der Nr. 06633 - 395 98 05 erreichen oder
eine Nachricht auf dem AB hinterlassen. www.familienzentrum-
homberg-ohm.de
Rückfragen auch bei : Stefanie Simon Tel. 06633 - 1343
st.simon74@arcor.de

Seniorenfahrt nach Kassel (-Calden)
Das Familienzentrum Homberg (Ohm) lädt am 29. September zur
ersten Seniorenfahrt des Jahres ein.
Gestartet wird um 8.00 Uhr am Stadthallenplatz, um in Kassel-
Calden den „Wursthimmel“ zu besichtigen. Nach einem zünftigen
Mittagessen geht die Fahrt nach Kassel weiter. Dort bleibt neben
einer Stadtführung auch noch Zeit für eine Tasse Kaffee oder klei-
nen Einkaufsbummel. Die Rückfahrt ist gegen 17.00 Uhr geplant.
Die Kosten der Fahrt (Beförderungspreis und Stadtführung) be-
laufen sich auf 30 EUR.
Anmeldung im Familienzentrum Homberg (Ohm) ab dem 24. Au-
gust unter Telefon: 06633 - 395 98 05
E-Mail: cschneider@homberg.de o. www.familienzentrum-hom-
berg-ohm.de
Bezahlung auf der Stadtkasse oder per Überweisung auf das Konto
der Stadt IBAN DE53530932000006920519, BIC GENODE51ALS,
VR-Bank HessenLand, unter Angabe des Namens und der Reise.

Fahrt zum Mainzer Weihnachtsmarkt
Besuchen Sie den Weihnachtsmarkt in Mainz mit demWeihnachts-
dorf am Dom St. Martin unter dem Lichterzelt. Es erwartet Sie einer
der romantischsten Weihnachtsmärkte Deutschlands, gegründet
1788 als „Nikolosemarkt“.
Zusätzlich besteht das Angebot an einer interessanten Stadtfüh-
rung teilzunehmen.
Termin: 3. Dezember 2015
Abfahrt: 11.00 Uhr Homberg (Ohm) Stadthallenplatz.
Rückfahrt: 19.00 Uhr
Fahrpreis: 22 Euro / mit Stadtführung 25 EUR
Anmeldung im Familienzentrum Homberg (Ohm) , Telefon: 06633
- 395 98 05
E-Mail: cschneider@homberg.de www.familienzentrum-homberg-
ohm.de
Bezahlung auf der Stadtkasse oder per Überweisung auf das Konto
der Stadt IBAN DE53530932000006920519,
BIC GENODE51ALS, VR-Bank HessenLand, unter Angabe des
Namens und der Reise.

Häkeln startet in die Herbstsaison
- Geänderter Termin -

Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet der nächste Häkelnach-
mittag im Familienzentrum aus gesundheitlichen Gründen erst am
17.09.2015 (und nicht am 10.09.) von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
statt.
Das Team vom Familienzentrum freut sich auf Sie.

Häkeln im Trend -
Zurück aus der Sommerpause

Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am 17.09.15 von 14.30 - 16.30
Uhr im Saal des Homberger Familienzentrums (Frankfurter Straße 1)
wieder der beliebte Häkelnachmittag bei Kaffee und Kuchen für alle
interessierten und kontaktfreudigen Häkler(innen) statt.

Die Mannschaft des Familienzentrums freut sich auf Sie.

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Krabbeltreff im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr
Wir bieten allen „Krabbelkindern“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müt-
tern, Vätern oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch
willkommen - jeden Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Famili-
enzentrums einen gemütlichen Krabbeltreff mit vielen tollen Spielsachen
an.
Treffen Sie sich zum Erfahrungsaustausch und knüpfen Sie neue Kon-
takte. Wir freuen uns auf Sie.

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend
für alle Krimi- und Fantasy-Freunde

Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Die Werwölfe-Rollenspielgruppe trifft sich jeden letzten Freitag
des Monats um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen
Spielabend. Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke
(Cola, Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor
Ort. Knabbereien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht
werden.
Für weitere Infos und Anmeldungen zum Mitspielen (bis ein Tag
vor der Veranstaltung): Wenden Sie sich an die Buchhandlung (Tel.
06633-7271) oder das Familienzentrum (06633-3959805). Neuein-
steiger sind jederzeit willkommen.

Mittagstisch im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag
bis Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittag-
essen für 5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Tafelwasser
nach Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter Gesell-
schaft und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805
(Anrufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfol-
gen. Bitte hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich
Ihre Telefonnummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen
eine tagesgleiche Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die 37. Kalenderwoche
Di. 08.09.2015 Kartoffel-Gemüseauflauf
in Bechamelsauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 09.09.2015 Käsespätzle
in Zwiebelrahmsauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 10.09.2015 Kasslersteak
mit Bratensauce, Sauerkraut und Petersilienkartoffeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 38. Kalenderwoche
Di. 15.09.2015 Frikadelle mit Jägersauce
mit Kartoffelpüree und frischem, buntem Salat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 16.09.2015 Schweineschnitzel
mit Paprika-Sahnesauce sowie Kroketten und Salat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 17.09.2015 Paniertes Seehechtfilet
mit Rahmsauce, Petersilienkartoffeln und Blattsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Strickcafé im Familienzentrum Homberg
(Ohm)

startet in die Herbstsaison
Am 08. September heißt es wieder „An die Nadeln fertig los!“.
Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich in lockerer Runde von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, häkeln, auszutauschen
oder einfach nur, um in angenehmer Atmosphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cschneider@homberg.de
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Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Informationsveranstaltung
zum Bürgerentscheid

am 11.10.2015
Zu einer Informationsveranstaltung im Hinblick auf den Bürgerent-
scheid am 11. Oktober 2015 laden die Vertrauenspersonen des
Bürgerbegehrens, Eckhard Hisserich, Norbert Reinhardt und Jutta
Stumpf, alle Bürgerinnen und Bürger der Großgemeinde Homberg
sehr herzlich ein.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 10. September
2015 um 20.00 Uhr in der Homberger Stadthalle statt. Vorgestellt
werden Planungsentwürfe zu seniorengerechtem Wohnen in der
Friedrichstraße / Marburger Straße sowie zum Neubau eines Dro-
geriemarktes in der Ohmstraße in Ober-Ofleiden.
Informieren Sie sich aus erster Hand!

Straßenbeleuchtung
Stadtteil Deckenbach

Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städ-
tische Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Das „Sagenhafte Schächerbachtal“
erkunden

Auf Trittsteinen geht’s über die Ohm (Foto: Hartmut Kraus)

Wanderführer Hartmut Kraus lädt für Sonntag, den 13. September um
10 Uhr zum Erwandern der Schächerbachtour ein. In kurzer Zeit viel
erleben, das garantiert dieser abwechslungsreiche Premiumwanderweg
durch das „Sagenhafte Schächerbachtal“ bei Homberg/Ohm, der 2013
vom Deutschen Wanderinstitut mit ganz hervorragendem Ergebnis be-
wertet worden ist.
Im ersten Teil des Rundwanderweges geht es vorbei an alten Mühlen
und quer durch lichte Waldgebiete mit herrlichen Altbaumbeständen.
Die Fernblicke über das Ohmtal und die Amöneburg sind besonders
lohnenswert.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20
Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19
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Wir gratulieren:
zur Goldenen Hochzeit am 10. September 2015
den Eheleuten Waltraud und Karl Linker
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden
Mittelstr. 18
zum 85. Geburtstag am 12. September 2015
Frau Tilli Helftenbein
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Mühltal 9

Homberg (Ohm), den 09.09.2015

Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer
Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 09.09.2015
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 325
Donnerstag, 10.09.2015
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26,
35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 92480
Freitag, 11.09.2015
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Samstag, 12.09.2015
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,
Tel. (06634) 917590
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 6966
Sonntag, 13.09.2015
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a,
35274 Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Montag, 14.09.2015
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Dienstag, 15.09.2015
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059
Mittwoch, 16.09.2015
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 1050

Dann geht es ins Reich der Bäche und Quellen - so klar, dass man
daraus trinken kann. Bereits die Namen “Goldborn” und “Herrnteich”
zeugen von den Sagen und Legenden aus der Zeit, als hier noch die
“Schächer” - die Räuber - ihr Unwesen trieben. Auf dem Rückweg locken
Hainmühle oder Pletschmühle zur gemütlichen Einkehr.
Etwa viereinhalb Stunden sollte man für die abwechslungsreiche Wande-
rung einplanen. Startpunkt ist in Homberg/Ohm am Stadthallenparkplatz,
direkt unterhalb der Altstadt. Der Teilnahmebeitrag inklusive eines klei-
nen Imbisses am „Schwarzen Meer“ liegt bei 5 EUR pro Person, Kinder
zahlen 2,50 EUR und Familien 10 EUR. Um Anmeldung wird gebeten bei:
Hartmut Kraus, Telefon 06633-7106. Bei Starkregen und/oder Gewitter
findet die Wanderung nicht statt. Alle Informationen zu den Vogelsberger
Extratouren findet der interessierte Wanderer unter www.extratouren-
vogelsberg.de., eine ausführliche Beschreibung der Schächerbachtour
zusätzlich unter www.homberg.de.

Veranstaltung der Senioren der
Großgemeinde Homberg (Ohm)

im Monat September 2015
Seniorennachmittag in der Stadthalle
Am Dienstag, dem 15. September 2015 um 14:00 Uhr, findet in
der Stadthalle in Homberg (Ohm) der Seniorennachmittag statt.
Der Ortsverein des DRK wird die Senioren mit Kaffee versorgen.
Der Seniorentanzkreis wird selbstgebackenen Kuchen zum Kauf
anbieten.
Wir laden alle älteren Bürgerinnen und Bürger unserer Großge-
meinde sehr herzlich ein.
Übungsstunden für den Seniorennachmittag
Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden an-
gesetzt:
1. Übungsstunde - Dienstag, 08.09.2015, 14:30 Uhr, im Fami-

lienzentrum
2. Übungsstunde - Montag, 14.09.2015, 14:30 Uhr, in der

Stadthalle.
Bürger jeder Altersgruppe, die Lust haben, am Seniorennachmit-
tag aktiv mitzuwirken, werden gebeten, zu den Übungsstunden
zu kommen.
Homberg (Ohm) im August 2015
gez. Prof. Dören
(Bürgermeister) Ihr Seniorenteam

Homberger Kulturwochen
„Ohm sweet Ohm“ 2015

Im Meer der Töne -
Glasharfenkonzert

am Tag des offenen Denkmals
Auf ein Musikereignis in besonderer Atmosphäre dürfen sich die Besu-
cher des Glasharfenkonzertes mit Susanne Würmell freuen. Die Musi-
kerin ist keine Fremde mehr in Homberg - vor einigen Jahren entlockte
sie ihrer Glasharfe als Clownin beeindruckende Klänge.
Susanne Würmell ist Glasharfenistin mit Leib und Seele. Die Grundlage
ihres Berufes und ihrer Berufung sind sowohl musikalischer, schauspie-
lerischer, als auch pädagogischer Natur. Ihre musikalische Ausbildung
erhielt sie u.a. im Studium der Rhythmik an der Hochschule für Musik
und Theater Hannover.
1992 baute sie ihre erste Glasharfe, und weil es keinen Studiengang für
Glasmusik gibt, bildete sie sich autodidaktisch weiter. Bis heute bildet
die Glasmusik den Kern ihres künstlerischen Wirkens: der sowohl zarte
und doch raumfüllende sphärische Klang mundgeblasener Kristallgläser.
Die Musikerin und Musikal-Clownin bietet ihrem Publikum seit 17 Jahren
ein sich ständig erweiterndes, vielfältiges Angebot an Konzerten, Shows
und Walkacts und spielt u.a. in dem von ihr gegründeten Duo „glass and
strings“ mit dem Gitarristen Thomas Kölling.
Mit ihrer Musik prägte sie unter anderem auch den 2006 prämierten
deutschen Kurzfilm „Kristall“, der bei den 59. Filmfestspielen in Cannes
mit dem Grand Prix Canal+ ausgezeichnet wurde. Ein Gastspiel in der
Berliner Philharmonie 2014 gehört zu den Höhepunkten ihrer künstle-
rischen Karriere.
Bekannte stimmungsvolle Melodien aus dem 19./20. Jahrhundert erklin-
gen in neuem Gewand, wobei auch eingängige Filmmusiken und latein-
amerikanische Klänge wie der Tango nicht fehlen. Nach der Pause erlebt
das Publikum eine Zeitreise weit zurück in die Welt der Originalwerke
der Glasharmonika aus der Mozartzeit und mit einem Arrangement einer
populären Komposition in das Schaffen von Johann Sebastian Bach.
Rezitationen mit Hintergründen runden das Konzert ab.
Wie in den Jahren zuvor wurde auch für dieses Klangerlebnis am Tag des
offenen Denkmals die alte Evangelische Stadtkirche mit ihrer schönen
Akustik ausgesucht.
Die Veranstaltung findet statt am Sonntag, 13. September um 17.00 Uhr.
Eintrittspreise sind im Vorverkauf für 12,- Euro, an der Abendkasse für
14,- Euro erhältlich.
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Kindergarten Nieder-Ofleiden
Erkundungstour durch Homberg

(rha). Einige Abenteuer erlebten kürzlich die Kinder des Kindergartens
Nieder-Ofleiden auf einer Stadtführung durch Homberg. Markus Hau-
mann, der Amtsleiter der Stadtverwaltung, erzählte der Gruppe Wis-
senswertes über die Sehenswürdigkeiten der Stadt und hatte zur großen
Freude der Kinder auch seinen Hund Fiby mitgebracht, der sie auf ihrer
Erkundungstour begleitete. Gleich zu Beginn des Rundgangs durften
sich alle austoben und den neuen generationsübergreifenden Spiel-
platz einweihen. Anschließend führte Haumann die Gruppe weiter zum
Brauhausturm, wo die Kinder den Gefangenen im Keller bestaunten,
sich vor einer riesigen Turmspinne erschraken und sich spätestens im
»Eiskeller« ein wenig gruselten. Nach dem anschließenden Aufstieg den
Schlossberg hinauf verschnaufte die Gruppe eine Weile im Torhäuschen,
bevor sie den Hühnern einen Besuch abstattete und das Gelände erkun-
dete. Natürlich durfte dabei auch ein Blick in den Eingangsbereich des
Schlosses nicht fehlen sowie das Klettern im »Hohlen Baum«.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Anzeige

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 36358 Herbstein, Industriestraße
9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78.
Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel
Verantwor t l i ch für den amt l ichen Tei l und d ie Rubr ik „Aus dem Rathaus“:
Der Bürgermeis ter. Verantwort l ich für den übrigen redakt ionel len Tei l : Rai-
mund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortl ich für den Anzeigenteil: David
Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 7,75 E im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag
zum Preis von 2,50 E (inkl. Porto und 7% MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur
bis 13 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte
Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und
sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet
sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich
ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätz-
lichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht
kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben ge-
mischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbe-
schaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen.
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Zeitungsleser wissen MEHR!

Nachruf
Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meinem Mann, unserem Vater,
Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater

Hans Marten
* 28.02.1926 † 21.08.2015

In stiller Trauer
Waltraud Marten und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Kreis am 01.09.2015 auf dem Friedhof in Nieder-Ofleiden statt.
Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in
Wort, Schrift und Zuwendungen zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schrag für die tröstenden Worte und Herrn Michael
Geisel für die musikalische Begleitung der Trauerfeier.
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VHS - Nachrichten

Übersicht über das Kursangebot der vhs - Zweigstelle Homberg
im Herbst 2015

Die Programmhefte liegen an mehreren öffentlichen Stellen in Homberg aus.
Die Anmeldungen erfolgt nur bei der VHS - Geschäftsstelle in Alsfeld
Volkshochschule des Vogelsbergkreises, Färbergasse 2, 36304 Alsfeld
Telefon: 06631/792-770 ° Fax: 06631/792-771 ° E-mail: info@vhs-vogelsberg.de

Vereine und Verbände

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!

MS-Treff in Homberg/Ohm
Zu einem zwanglosen Gesprächsaustausch möchten Betroffene mit
Multipler Sklerose am Montag, den 14. September 2015 zusammen-
kommen. Das Treffen beginnt um 19.00 Uhr im Hotel Güntersteiner Hof
in Homberg/Ohm.
Alle Betroffene sind herzlich willkommen, über neue Gesichter würden
wir uns sehr freuen. Bei Fragen können sie sich gerne an Carmen Rotter,
06633/64078 oder Sonja Köhler, 06633/642911 wenden.

Patchworkgruppe Homberg
mit schöner Präsentation im Schlossgarten

Wie bereits in der Presse berichtet, fand kürzlich im Rahmen der Hom-
berger Kulturwochen „Ohm sweet Ohm“ die überaus gut besuchte und
gelobte textile Wanderausstellung „Forest for Ever“ im Homberger
Schloss statt. Sehr viele kleine, kunstvolle Stickereien wurden verkauft.
Der Erlös ging an Hilfsprojekte in Afghanistan, die von der Deutsch Af-
ghanischen Gesellschaft DAI e.V. finanziert werden.

Lesen Sie weiter auf Seite 14!
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Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom

Autohaus Hartmann, Alsfeld, bei.

Wir bitten um Beachtung!wittich.de/FAMiLieNANZeiGeN

EAM: Servicebüros für die Menschen in der Region - Anzeige -

Mit voller Kraft ist die EAM
seit rund einem Jahr mit
einem eigenen Vertrieb am
Start. Um den Kunden den
Wechsel zur EAM so einfach
wie möglich zu machen und
vor Ort behilflich zu sein,
hat der Vertrieb kontinu-
ierlich Servicebüros an ver-
schiedenen Standorten er-
öffnet. Mittlerweile können
sich Interessierte vor Ort in
den hessischen Kommunen
Baunatal, Bebra, Borken,
Dillenburg, Hessisch Lichte-
nau, Hofgeismar, Gelnhau-
sen, Gladenbach, Kassel und
Söhrewald sowie im südnie-
dersächsischen Hardegsen
fachkundig beraten lassen.
„Wir freuen uns, dass unsere
Kunden an mehreren Stand-
orten in unserem Geschäfts-
gebiet den für sie passenden
Tarif auswählen und direkt

einen Vertrag abschlie-
ßen können“, sagt EAM-
Geschäftsführer Georg von
Meibom. „Als kommunaler
Energieversorger ist es uns
besonders wichtig, dass wir
für die Menschen persön-
lich da sind und sie vor Ort
unterstützen.“ Weitere Ser-
vicebüros werden im Laufe
dieses Jahres aufgebaut.

Noch immer gehen viele
Menschen davon aus, dass
sie nach der erfolgreichen
Rekommunalisierung der
früheren E.ON Mitte AG au-
tomatisch Vertriebskunde
bei der EAM geworden sind.
Ein Wechsel in der Beliefe-
rung mit Strom und Erdgas
von E.ON zur EAM erfolgt
jedoch nicht automatisch.
Wer künftig Strom- oder
Gaskunde bei der EAM wer-

den möchte, muss einmal
selbst aktiv werden und
einen Vertrag mit der EAM
abschließen. Diesen einen
Schritt müssen die Kunden
selbst gehen. Die EAM erle-

digt den Rest und kümmert
sich anschließend um die
Klärung aller Formalitäten
einschließlich der Kündi-
gung beim bisherigen Ener-
gielieferanten.

Kontakt:
• Baunatal: Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 2,
34225 Baunatal, Tel.: 0561 933-2347/-2348, Mo: 8-16 Uhr,
Mi: 8-16 Uhr, Fr: 8-13 Uhr

• Bebra: Wiesenweg 1, 36179 Bebra, Tel.: 06622 9245-0,
Mo-Do: 7.30-16.15 Uhr, Fr: 7.30-13.30 Uhr

• Borken: Kleinengliser Str. 2, 34582 Borken,
Tel.: 05682 73412359,
Mo: 9-16 Uhr, Mi: 9-16 Uhr, Fr: 9-13 Uhr

• Dillenburg: Schelde-Lahn-Str. 1, 35688 Oberscheld,
Tel.: 02771 8732340, Mo-Do: 7.30-16.15 Uhr,
Fr: 7.30-13.00 Uhr

• Hardegsen: Letznerstraße 7, 37181 Hardegsen,
Tel.: 05505 99902380, Di: 9-13 Uhr, Do: 12-16 Uhr, Fr: 9-13 Uhr

• Hess. Lichtenau: Retteröder Str. 19, 37235 Hess. Lichtenau,
Tel.: 05602 9138-2383, Mo: 12-16 Uhr, Mi: 9-16 Uhr, Fr: 9-13 Uhr

• Hofgeismar: Kasinoweg 24, 34369 Hofgeismar,
Tel.: 05671 7667-2381, Mo: 9-16 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, Fr: 9-13 Uhr

• Gelnhausen: Philipp-Reis-Str. 13, 63571 Gelnhausen,
Tel.: 06051 838-2386, Termine nach Vereinbarung

• Gladenbach: Sinkershäuser Weg 1, 35075 Gladenbach,
Tel.: 06462 925922310, Fr: 9-17 Uhr

• Kassel: Monteverdistraße 2, 34131 Kassel,
Tel.: 0561 933-2349, Mo: 13-17 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, Fr: 9-17 Uhr

• Söhrewald: Schulstraße 8, 34320 Söhrewald,
Tel.: 05608 7341-4980, Mo: 8.30-12.30 u. 15-18 Uhr,
Di/Do/Fr: 8.30-12.30 Uhr

Ober-Ofleiden im September 2015

haben wir uns sehr gefreut.
Hochzeit

Über die vielen Blumen, Glückwünsche und
Geschenke von unseren Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten anlässlich
unserer

... wir sagen Danke schön!

Manuela und Volker Schneider

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre
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Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!

Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P

HASE

tanzschule
theuerl

Tanzen, wo es Freude macht!

Homberg

Neue Paarkurse
ð Zeit zu zweit ï
Natürlich tanzen lernen
Info: Tel. 06408/61361
www.tanzschule-theuerl.de
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Neben dem Spitzenplatz errang die SG noch Platz 18 der vorderen Rän-
ge. Weitere Spitzenpreise gingen an die Züchter Peter Antmansky (2.,
5., 7., 10., 11.), Heinrich Wolf (3., 8.), Volker Schaaf (4.), Lydia Korba (6.,
15., 16.), Robert Reitz (9., 12., 17., 19.), an die SG Willi und Karl-Ludwig
Sauer (13., 20.), sowie an die SG Jonas und Markus Schlitt (14.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Alois und Diana Girschek 26 10
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 40 11
Gernold Hamel 30 13
Peter Antmansky 41 16
SG Jonas und Markus Schlitt 33 8
Robert Reitz 36 14
Tom-Robin Reitz 17 4

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Pfeil und Nispel 25 8
Heinrich Wolf 65 19
Volker Schaaf 37 11
SG Masimo und Thomas Gies 22 1
SG Thomas und Stefan Weber 23 14
Lydia Korba 37 15
Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft der Jungtauben wurde
nach diesem Preisflug erheblich durcheinander gewirbelt. Der bisher
führende Peter Antmansky rutschte gleich zwei Plätze nach hinten und
liegt nun mit 10 Preisen auf Rang 3. Den Sprung an die Tabellenspit-
ze, verbunden mit einer alleinigen Führung mit 12 Preisen, schaffte der
Homberger Züchter Heinrich Wolf, dem auf Rang 2 die SG Stefan und
Thomas Weber mit 11 Preisen folgt. Hinter den Spitzenrängen folgen
gleich fünf Züchter mit jeweils neun Preisen, die sich bei günstigem Ver-
lauf der noch ausstehenden Flüge durchaus auch noch Hoffnung auf den
Siegertitel der Jungtiermeisterschaft machen dürfen. Es bleibt also auch
bei den Jungtierflügen spannend bis zum Ende, wie ein Vereinssprecher
abschließend betonte.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Förderverein der Ohmtalschule Homberg
Förderverein und Geldinstitute schaffen

Elektrochemiekästen an
(SIM) Wie funktioniert eine Batterie? Was passiert in einer Autobat-
terie? Und warum wird die Karosserie von Autos verzinkt? Fragen
wie diese können an der Ohmtalschule (OTS) nun auf sehr anschau-
liche Art geklärt werden. Die Schule hat für den Fachbereich Che-
mie sieben neue Arbeitsplätze »Elektrochemie« der Firma Hedinger
angeschafft.

Der Fachbereich Chemie bekommt neue Schüler-Elektrochemie-Expe-
rimentierkästen.

Schüler der Klasse 9 Ga stellten vor den Sommerferien die neuen Elek-
trochemiekästen im Gesamtwert von rund 3500 Euro vor. Schulleiter
Carsten Röhrscheid, Peter Drößler von der Schulleitung und der Fach-
bereichsleiter Chemie der OTS, Axel Venediger, begrüßten dazu die Vor-
sitzende des Schulfördervereins Natasha Wilde sowie Vertreter der VR
Bank Hessenland e.G., der Sparkasse Oberhessen und der Volksbank
Mittelhessen. Sie alle zusammen hatten die Anschaffung erst möglich
gemacht.

Die Homberger Patchworkerin Gerda Grünewald hatte diese Ausstellung
bereits vor einem Jahr im Elsaß gesehen und war begeistert von der
Idee, Stickerei aus Afghanistan mit europäischer Textilkunst zu verbinden
und dabei auch noch einen guten Zweck zu unterstützen. Sie bestellte
kurzerhand 16 Stickereien in Blattform und verteilte sie im Advent 2014
als Weihnachtsgabe an die 16 aktiven Mitglieder der Homberger Patch-
workgruppe. An das Geschenk waren jedoch Bedingungen geknüpft:
es sollte ein textiles Werk hergestellt werden, das in Höhe und Breite im
Verhältnis 1:4, also etwa einem Baumstamm entsprach. Die Größe war
freigestellt. Dabei sollte das geschenkte Blatt eingearbeitet werden - der
Phantasie waren keine Grenzen gesetzt, und alle textilen Techniken
waren erlaubt. Ganz wichtig war, dass das Werk bis August 2015 geheim
blieb und niemandem aus der Gruppe gezeigt werden durfte. Die Span-
nung stieg von Monat zu Monat. Einige Damen machten sich sogleich
ans Werk, andere stöhnten über diese „schwierige Hausaufgabe“.
Am Samstag, dem 15. August kam der spannende Moment der Präsen-
tation. Die Patchworkerinnen verabredeten sich bei schönstem Som-
merwetter im Homberger Schlossgarten an der von ihnen gestifteten
Sitzgruppe unter der großen Hemlocktanne. Bei dieser Gelegenheit
überreichten sie noch die zwei versprochenen genähten Sitzauflagen für
die beiden Bänke an die Schlosspatrioten. Dann kam der lang ersehnte
und durchaus auch gefürchtete Moment. An einem langen gespannten
Seil wurden nach und nach die „Baumstämme“ in Form schmaler, hoher
Patchwork-Quilts aufgehängt. Am Ende flatterten 14 textile Kunstwerke
auf der Leine, die jeweils „mit vier Händen“ hergestellt worden waren:
das kunstvoll gestickte Blatt von einer Afghanin war in die Interpretation
einer Patchworkerin der Homberger Gruppe integriert worden - allesamt
sehr schön und in Vielfältigkeit und Kreativität so unterschiedlich wie
die Patchworkerinnen selbst. Die fachkundigen Gäste aus Marburg und
Schotten, aber auch zufällig vorbeikommende Besucher aus Nah und
Fern waren begeistert über das muntere Treiben. Beim anschließenden
Genuss von mitgebrachtem Kaffee und Kuchen konnte das Ereignis
fröhlich gefeiert werden. In den Momenten der Erleichterung über das
gute Gelingen wurde beschlossen, diese 14 Werke in absehbarer Zeit
öffentlich vorzuführen.
Der anschließende Besuch in der großen internationalen Ausstellung im
Schloss mit demselben Thema löste bei den Damen viel Bewunderung
für die Werke anderer europäischer Textilkünstlerinnen aus und machte
Mut, sich weiterhin auf Neues einzulassen. Man war sich einig, dass
man sich mit den auch hier vorhandenen Talenten nicht zu verstecken
braucht. Das Kopfzerbrechen über die Realisation dieser Herausforde-
rung hat sich allemal gelohnt und das Zutrauen in die eigenen Fähig-
keiten gestärkt.

Brieftaubenzuchtverein
„Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“
Heinrich Wolf an der Tabellenspitze

der Einsatzstellenmeisterschaft
Einen unspektakulären Verlauf nahm der vierte Preisflug der Jungtau-
ben bei der Einsatzstelle Homberg mit den dort organisierten Vereinen
„Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“. Mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit
von 76 km/h bei den Spitzentieren war der Preisflug genauso schnell wir
der dritte eine Woche zuvor. Auflass war diesmal das durchschnittlich
Luftlinie 220 Kilometer entfernte Rastatt, wo um 10:40 Uhr bei guten äu-
ßeren Bedingungen die Jungtauben auf den Rückflug geschickt wurden.
13 Züchter aus den Reihen der beiden Homberger Vereine hatten 432
Jungtauben an den Start gebracht. Wenngleich die Voraussetzungen
in etwa denen der Vorwoche entsprachen ergaben sich am Ende doch
einige Veränderungen in den Preislisten, wobei insbesondere ein klarer
Wechsel bei der Einsatzstellenmeisterschaft zu verzeichnen war. Die
Konkurszeit, also jene Zeit innerhalb derer die zurückkehrenden Tauben
Preise erzielen konnten, war mit 26 Minuten ebenfalls unauffällig.
Die schnellste Jungtaube erreichte ihren Schlag in Homberg bei der
Schlaggemeinschaft (SG) Alois und Diana Girschek um 13:29 Uhr, was
1.269,491 Metern pro Minuten entspricht und somit zu der genannten
Durchschnittsgeschwindigkeit führte.
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Der Sieg blieb in der Familie bei Bernd Schomber, der vor Youngster
Milan Dreier gewann und 2 Rennen vor Saisonende die Meisterschaft
mit 9 Punkten Vorsprung anführt.
In der Rookies-Klasse konnte Marco Hellwig in jedem Lauf Anschluss
zu Marcel Brüner halten, der aber alle seine Läufe gewinnen konnte.
Dritte hinter Hellwig wurde Saskia Brüner, deren Quad im letzten Lauf
den Dienst versagte.
Die 450er-Klasse (Klasse 3) brachte einen reinen Zweikampf zwischen
Matthias Hahnke und Dietmar Ziegler. Nach ganz spannenden Läufen
gewann Ziegler mit der Banshee dreimal und damit auch die Tages-
wertung.
Spannend waren auch die Läufe der Königsklasse „Mefo Sport Open“.
Stefan Wagner konnte mit seiner GasGas-Aprilia einmal Detlef Brüner
bezwingen; dreimal musste er sich dem Dammer geschlagen geben.
Paddy Thorne kämpfte mit Christian Bonkowski um Platz 3 und war
sogar einmal erfolgreich. Damit das Endergebnis Brüner vor Wagner,
Bonkowski und dem 77-jährigen Engländer.
In der Schülerklasse wurde Clubfahrer Marlon Dreier zwar zweimal Er-
ster, ihm wurden aber im 2. Lauf wegen Geschwindigkeitsüberschreitung
2 Punkte abgezogen und ihm letzten Durchgang alle Punkte gestrichen.
Deshalb hatte Phill Grünberg am Ende die Nase vorn und Marlon Drei-
er wurde Zweiter vor Leon Joel Ziegler, der zum ersten Mal auf dem
Treppchen stand, und Chantal Mayer, die wegen Technikproblemen zum
letzten Lauf nicht antreten konnte.
Überraschung in der Jugendklasse: Nicht Meister und Seriensieger Malte
Hermann gewann, sondern der Felsberger Simon Bonkowski. Bonkowski
junior fuhr sein Rennen des Jahres und war dreimal vor Malte. Clubfah-
rer Niko Bauer war diesmal leider nicht am Start, wird aber sicher beim
nächsten Lauf wieder mit von der Partie sein.
Nach zwei freien Wochenenden geht es am Sonntag, den 20. September
im oberhessischen Nidda schon in den Endspurt der ISOTEC® DMV
Quad Challenge 2015. Auf der vollkommen neu aufgebauten Bahn des
MSC Nidda dürften dann auch die Fahrerfelder in den 6 Quadklassen
plus die Speedkarts gefüllt sein. Die Clubfahrer des MSC Ohmtal und
HB Quadracing-Team sind auf jeden Fall wieder mit dabei.

So steuerte der OTS-Förderverein 900 Euro bei, die Volksbank Mittel-
hessen 750 Euro und die VR Bank Hessenland e.G. 500 Euro, jeweils
aus Mitteln des VR-Gewinnsparvereins. Die Sparkasse Oberhessen
beteiligte sich mit 250 Euro aus Mitteln des PS-Sparens. Den noch offe-
nen Betrag von rund 1100 Euro stellte die Ohmtalschule zur Verfügung.
»Mit diesen Kästen ist es möglich, Versuche durchzuführen, die Kindern
und Heranwachsenden die Elektrochemie auf einfache und schnelle
Weise näher zu bringen. Dabei geht es darum zu ergründen, warum
sich manche Metalle auflösen und andere nicht«, erklärt Chemielehrer
Axel Venediger, der die Neuanschaffung angeregt und beantragt hatte.
»Wir sind sehr froh, dass der Kauf der Kästen nun mit Hilfe zahlreicher
Spenden verwirklicht werden konnte.«

Hausfrauenverein Homberg
Einige Mitglieder des Homberger Hausfrauenvereins waren im letz-
ten Augustwochende in Berlin.
Am frühen Morgen fuhren wir über Kassel - Braunschweig-Helmstedt
nach Berlin. Gut gestärkt, da wir während einer Pause vom Busunter-
nehmer ein tolles Frühstück serviert bekamen, kamen wir in Berlin an.
Zimmer waren schnell verteilt, ebenso Koffer im Zimmer abgestellt, um
einen ersten Stadtgang, natürlich Ziel KaDeWe -der Berliner soll sagen:
Klau dir was!- zu unternehmen. Nachdem wir zum Abendessen waren,
wurde es Zeit, zum Musical: „Hinterm Horizont“, von Udo Lindenberg,
zu fahren. Die Aufführung war für uns ein Erlebnis und hat uns sehr be-
eindruckt. Soll es in Wirklichkeit doch Udo`s Leben sein, was hier ablief.
Aber auch einige Einblicke in das ehemalige Leben der Menschen in
der DDR, ihre Einstellung, teilweise ihre Ängste und das Leben nur nicht
auffallen, sonst droht der Knast. Aber auch den Mut einiger Weniger
konnte man bewundern. Dann den Jubel, endlich fällt die Mauer, wir sind
wieder eins. Tief beeindruckt begaben wir uns zum Weg ins Hotel. Am
zweiten Tag konnten wir bei einer Stadtrundfahrt: Brandenburger Tor,
Hotel Adlon, wo ein hoher Gast erwartet wurde, entsprechend war das
Polizeiaufgebot, Reichstag, hier sahen wir, wie der Gast zum Reichs-
tag geleitet wurde, Museumsinsel, Potsdamer Platz, unter den Linden,
Alexanderplatz und noch etliches mehr. Wir hatten das Glück eine aus-
gezeichnete Stadtführerin zu haben, die u.a. uns auch durch Kreuzbergs
teilweise Nebenstraßen leitete, einfach beeindruckend, hier wird Multi
Kulti gelebt. Die Spree-Schifffahrt durch das historische Berlin, machte
uns öfters sprachlos, all diese wunderschönen alten Gebäude zu sehen
und zu bewundern, welche Handswerkskunst es hier zu bestaunen gab.
Leider sind auch viele schöne Gebäude dem Verfall geweiht, man kann
nur hoffen, dass diese wieder hergestellt werden. Auch diese Fahrt hatte
ein Ende, und wir noch Zeit für eigene Unternehmungen. Abends trafen
wir uns, um in einer Original-Berliner-Gastwirtschaft zum Abendessen.
Potsdam, schönste Stadt Deutschlands?, war unser Ziel am nächsten
Tag. Auch hier gab es unendlich viel zu sehen, Schloss Cäcilenhof,
Schlosspark Sanssoussi, russische Kolonie und das Holländer Viertel.
Man kam aus dem Staunen und Bewundern nicht heraus. Der Nachmit-
tag wurde nach den Wünschen verschieden genutzt. Leider mussten
die Koffer am nächsten Tag gepackt werden, um wieder nach Hause zu
fahren. Bei einem Zwischenaufenthalt in Leipzig konnten wir die schöne
Altstadt sehen, mit seinem beeindruckenden Rathaus. Die Nicolaikirche,
sowie die Thomaskirche, die eine besondere Bankeinrichtung hat, wur-
den auch von uns bewundert. Abends kamen wir mit vielen Eindrücken
wieder in Homberg an, froh einen so tollen Fahrer gehabt zu haben, der
uns sicher durch den Verkehr fuhr.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
iSOTEC DMV Quadchallenge 2015

Bernd Schomber baut Führung weiter aus
Am letzten Wochenende im August machten sich die Fahrer des MSC
Ohmtal und des HB-Quadracing Team auf zum 7. Lauf der iSOTEC DMV
Quadchallenge ins bayrische Nandlstadt in der Hallertau. Durch die
vorangegangenen Verletzungen einiger Fahrer, die Urlaubszeit und die
weite Fahrstrecke in die Hallertau waren in allen Klassen weniger Fahrer
am Start wie gewohnt. Doch bei kaum erträglicher Sommerhitze jen-
seits der 34 Grad sahen die erschienenen Zuschauer auf der Grasbahn
bei Nandlstadt auch zwischen wenigen Konkurrenten hervorragende
Kämpfe. Der MSC Wolnzach brachte die Veranstaltung trotz zahlreicher
Bewässerungspausen bis um 15.14 Uhr reibungslos über die Bühne und
es gab trotz der Hitze und unvermeidbarem Staub nicht einen einzigen
Ausrutscher.
Heinz Brandt, der Team-Chef vom HB Quadracing-Team, weilte erstmals
seit seinem Unfall beim Homberger Quadrennen wieder am Strecken-
rand und beriet die Clubkameraden. Mit dabei natürlich auch Ehefrau und
Vorsitzende des MSC Ohmtal Heidi Höfert-Brandt, Schrauber Karl-Heinz
Kraus („Krausi“) und Jugendbetreuer Markus Dreier.
In der Klasse 1 (Automatiklasse) waren die Clubfahrer des MSC Ohmtal
diesmal ganz unter sich. Die Läufe waren an Spannung trotzdem kaum
zu überbieten. Nach 3 der 4 Rennen waren Corina Schomber, Bernd
Schomber und Milan Dreier alle punktgleich. Es gab also einen echten
Endlauf. Corina Schomber hatte die besten Chancen, denn sie gewann
fast jeden Start und führte erneut, doch durch zwei Dreher fiel Sie zurück
und musste am Ende mit dem 3. Platz vorlieb nehmen.
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Die Fensterrestauratoren Burkhard Münchow und Sebastian Freund
geben Einblicke in die Instandsetzung, Instandhaltung und Pflege
historischer Fenster mit den traditionellen Handwerkstechniken und
den dazugehörigen Materialien Holz, Glas, Beschläge, Fensterkitt
und Leinölfarbe.
Das kleine Schlosscafe sowie die laufenden Ausstellungen ( Bilder
von Wilhelm Heidwolf Arnold und 950 Jahre Ersterwähnung Hom-
berg) sind von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr
Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Kurs „Rund um Fit“
Der Kurs „Rund um Fit“ des TV1862 Homberg beginnt wieder am
14. September 2015.
Jeweils Montags von 18.30 bis 19.30 geht es um Präventionssport im
Allgemeinen und Gutes für Körper, Geist und Seele. Die Kurse finden
in der Grundschulturnhalle in Homberg statt. Anmeldung unter www.
tvhomberg.de oder bei der Kursleiterin Karin Dörr (06633/5359). Die
Kursgebühren betragen 30€ für Nichtmitglieder und 15€ für die Mitglieder
des TV Homberg.

NABU-Gruppe Homberg
NAJU-Gruppe Homberg

Die NAJU-Gruppe Homberg lädt alle naturinteressierten Kinder ab 6
Jahren zur Wildblumenwiesenerkundung ein.
Treffpunkt ist am Samstag, den 12. September um 10 Uhr am Waldso-
fa-Grundstück im Georgengraben ein.
Wir werden für 2 Stunden die Wiese auf Blumen und Tiere erkunden.
Wir freuen uns über Euer zahlreiches Erscheinen! (Infos auch auf der
homepage der NABU-Gruppe Homberg.)

Elisa und Pauline
NAJU-Vorstand Homberg

Silcherchor Homberg plant
internationales Projekt für 2016

Im Zuge der 30-jährigen Städtepartner-
schaft zwischen Homberg (Ohm) und
Thouaré plant der Silcherchor Homberg
ein außergewöhnliches Projekt. Das ge-
plante Konzertprogramm, das zu den
Feierlichkeiten in Thouaré (Pfingstwo-
chenende 14.-16.05.16) sowie auch in

Homberg (voraussichtlich 04.06.16) aufgeführt werden soll, enthält
überwiegend Titel aus Filmmusik und Popsongs. Der Chor wird
hierzu wieder unterstützt von der Combo des Schwalmgymnasiums
Treysa unter der Leitung von Reiner Eder. Alle interessierten Sän-
gerinnen und Sänger aus der Region sind herzlich eingeladen, an
dem Projekt teilzunehmen. Die erste Probe findet am Donnerstag,
10.9.2015 um 20 Uhr im Familienzentrum Homberg (Ohm) statt. An
diesem Abend werden weitere Probentermine bekannt gegeben.

Der Silcherchor würde sich über eine rege Beteiligung sehr freuen.

Schlosspatrioten
Homberg (Ohm)

Termine

1) Aus Anlass des Jubiläums 950 Jahre Ersterwähnung Homberg an
der Ohm findet am Freitag, 11 September 2015 um 19.00 Uhr im
Chorraum der ehemaligen Schlosskapelle St. Georg eine Sonder-
führung in der Ausstellung 11. Jahrhundert statt.
Der Orientalist Dr. Lothar Bohrmann ( Institut für Ethnologie der Uni-
versität Leipzig ) erläutert die rätselhafte Weltkarte Mahmud alKasch-
garis an der Westwand der Ausstellung. Alle Interessierten sind dazu
vom Arbeitskreis Geschichte der Schlosspatrioten eingeladen.

2) Zum Tag des offenen Denkmals am 13.September 2015 bieten die
Schlosspatrioten Homberg, passend zum Jahresmotto:
„Handwerk, Technik, Industrie“ eine Handwerkerpräsentation.

Anzeige

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Anzeige
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v.l.n.re Janis Kräupl, Daniel Schönfelder,Mario Beyer, Mateusz Krok

Janis Kräupl/Josef Reichel
Vereinsmeister im Doppel

Am Freitag, den 04.09.15 spielten die Aktiven der TTG den Vereins-
meister im Doppel aus. 14 Spieler hatten sich eingetroffen, so dass 7
Doppel ausgelost wurden, die dann den Meister im System jeder gegen
jeden ermittelten.
Bald zeichnete sich ab, dass die Doppel Kräupl,Kurt/Schmidt,Sigmar
und Kräupl,Janis/Reich,el Josef die Meisterschaftschaft wohl unter sich
ausmachen würden. Beide waren nach vier Spielen noch ungeschlagen.
Zum ersten mal geschlagen geben mussten sich Kräupl/Reichel als sie
im direkten Vergleich gegen Kräupl/Schmidt, S. antraten. Nun schien
die Meisterschaft vergeben zu sein. Doch Kräupl/Schmidt kassierten
gegen Beyer,Mario / Kehl,Klaus eine unerwartete 3:2 Niederlage und
auch gegen Bernd Kraft/Hakan Delibas mussten sie die Segel streichen,
so dass es am Ende nur für die Vizemeisterschaft reichte. Vereinsmeister
mit 5:1 Spielen wurden somit Janis Kräupl /Josef Reichel.
Verdienter Dritter wurden am Ende noch Norbert Beyer /Ayhan Özcan.
Die Wertung im Überlick:
1. Janis Kräupl / Josef Reichel
2. Kurt Kräupl / Sigmar Schmidt
3. Norbert Beyer / Ayhan Özcan
4. Bernd Kraft / Hakan Delibas
5. Marcel Moser / Tim Völzing
6. Mario Beyer / Klaus Kehl
7. Mario Jilg / Jens Schmidt

v.l.n.re Kurt Kräupl/Sigmar Schmidt, Janis Kräupl / Josef Reichel, Norbert
Beyer /Ayhan Özcan

Vdk Büßfeld- Schadenbach

Einladung zum Grillmittag
am 19. September 2015 um 12.00 Uhr

Der Ortsverband Büßfeld-Schadenbach lädt für den 19. September
2015 um 12.00 Uhr zum Grillen in die Grillhütte nach Schadenbach
ein. Es gibt anschließend noch Kaffee und Kuchen. Teller, Tassen
und Bestecke bitte mitbringen.
Bei fehlender Fahrmöglichkeit bitte bei Ernst Walper, Telf. 7524
oder Horst Simon,Telf. 7061 melden.
Eingeladen sind alle Mitglieder mit ihrem Partner.

Gäste sind willkommen.
Der Vorstand

Mit dem Kanu auf der Moldau

Die Badmintonabteilung des TV Homberg ist auch in diesem Jahr wieder
auf der Moldau zum Kanu fahren gewesen. Dieses Mal nahmen 11 Per-
sonen und ein Hund teil. Von Homberg ging es mit dem Auto nach Vy??i
Brod in Tschechien. Unterhalb des Moldaustausees (Lipnostausee) ging
es dann mit 6 Kanus los.
Eine Woche lang folgten die Gruppe der noch naturbelassenen Moldau
über Krumau (Èesky Krumlov), Zlatá Koruna bis Bor?ov. Das entspricht
einer Strecke von ca. 80 km.
Es galt Wasserrutschen zu überwinden, was nicht immer allen gut ge-
lang. Doch auch die anderen Kanus mussten nach ausgiebigen Was-
serschlachten und gezielten Kenterungen vom Wasser befreit werden.
Abends wurde an ausgewählten Stationen gezeltet, und der Tag klang
am Lagerfeuer mit Gesang und Pivo (Bier) aus. Zwischendurch gab
es auch Gelegenheit zur Besichtigung von Sehenswürdigkeiten, sowie
eine Bergwanderung auf den Berg Klet mit anschließender, sehr langer
Rollerabfahrt. Das Wetter meinte es sehr gut mit den Teilnehmern, die
bei bester Laune jeden Tag die Sonne und das kühle Naß genießen
durften. Die Kanutour kam bei allen wieder so gut an, dass schon Pläne
für die Nächste geschmiedet werden.

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für „Jedermann“

Das Radfahren am Mittwoch findet in desem Jahr nicht mehr statt.

Landfrauenverein Büßfeld
Backhauskuchen

Am 13.09.2015 feiert die Fa. Kamax ihr 80 jähriges Jubiläum.
Zu diesem Anlass backen die Büßfelder Landfrauen Backhauskuchen.
Dafür werden viele Helfer benötigt.
Alle Helfer werden gebeten um 7.30 im DGH zu sein. Diejenigen die
mit zur Kamax fahren um den Kuchen zu verteilen, werden gebeten ihr
Landfrauen-Shirt anzuziehen.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Alter und neuer Vereinsmeister im Einzel

bleibt Daniel Schönfelder
Sechszehn Aktive hatten sich am Samstag, den 05.09.2015 in der Tisch-
tennishalle der TTG eingefunden, um den Vereinsmeister im Einzel zu
ermitteln.
Es wurden zwei Achter-Gruppen gebildet, wobei Janis Kräupl und Paul
Wendland in Gruppe A und Daniel Schönfelder und Mario Beyer in Grup-
pe B gesetzt wurden.
Auch in diesem Jahr zeigten sowohl Janis Kräupl als auch Daniel Schön-
felder in ihren Gruppenspielen keine Schwächen. Beide schlossen die
Gruppenphase mit 7:0 Siegen als Gruppenerste ab. In Gruppe A konnte
Mateusz Krok und in Gruppe B Mario Beyer mit jeweils sechs Siegen
und einer Niederlage die zweiten Plätze behaupten.
Diese vier spielten dann auch den Vereinsmeister unter sich aus.
In den Halbfinalspielen trafen Janis Kräupl auf Mario Beyer und Daniel
Schönfelder auf Mateusz Krok. Kräupl und Schönfelder gewannen mit
3:0 Sätzen und standen somit wieder im Finale. Hier hatte am Ende
erneut Daniel Schönfelder mit 3:0 die Nase vorne und somit seinen Titel
verteidigt.
Im kleinen Finale behielt nach hartem Kampf Mario Beyer mit 3:1 Sätzen
die Oberhand uns sicherte sich somit den dritten Platz.
Die Platzierung:
1. Daniel Schönfelder
2. Janis Kräupl
3. Mario Beyer
4. Mateusz Krok
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Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden
Grenzgang mit anschließendem Grillnachmittag
Die Jagdgenossenschaft Nieder-Ofleiden lädt seine Mitglieder und alle
interessierten Bürger zu einem Grenzgang am 20.09.2015 ein.
Treffpunkt ist um 10“ Uhr der Parkplatz an der Landstrasse Richtung
Schweinsberg .
Nach dem Abgehen der Grenze durch die Au und an der Ohm, wird im
Anschluss an den „Dicken Steinen“ gegrillt .
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Der Vorstand würde sich über eine zahlreiche Beteiligung freuen.

Der Vorstand

Landfrauenverein „Ohmtal“
Erinnerung:

Am Mittwoch, 16.09.2015
Besuch der Biogasanlage Koch in Haarhausen. Anschließend Einkehr
in die Wehrkirche Ober-Ofleiden und gemeinsames Grillen. Abfahrt ist
um 15:30 Uhr für alle Radfahrer am DGH Nieder-Ofleiden. Beginn der
Führung ist um16:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Euch!

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Ofleiden
Obstversteigerung Nieder-Ofleiden

Die diesjährige Obstversteigerung in Nieder- Ofleiden findet am Sams-
tag, den 19.September 2015 ab 9:00 statt.
Treffpunkt ist wie immer an den Mortwiesen
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit garantiert unbehandeltes Obst - vor
allem Äpfel und Birnen - zur Saftgewinnung und zur Lagerung günstig
zu erwerben. Zwar werden die Äpfel in diesem Jahr sicher etwas kleiner
sein, durch die vielen Sonnenstunden erwarten wir aber sehr schmack-
haftes Obst.
Der Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins Nieder- Ofleiden freut
sich auf eine rege Teilnahme.

Sportverein Victoria Nieder- Ofleiden
Basaltauf 2015

Am Samstag, den 12. September 2015 findet der 10. Nieder-Oflei-
dener Basaltlauf statt.
Auf dem Programm steht um 12.30 Uhr der Bambinilauf über 650m für
die Jahrgänge 2006 und jünger. Wie auch im letzten Jahr werden die
Bambinis 1,5 Runden um den Sportplatz laufen, so dass die Eltern ihre
Kinder jederzeit sehen und anfeuern können.
Um 13.00 Uhr startet der Schülerlauf über 2,6 Kilometer. Beim Schü-
lerlauf finden getrennte Wertungen für die Jahrgänge 2003 bis 2005
(Schüler I) und 2000 bis 2002 (Schüler II) statt. Dadurch haben auch
die jüngeren Jahrgänge die Möglichkeit, als Altersklassen-Sieger auf
das Podest zu laufen.
Der Jedermannlauf mit Walking/Nordic-Walking über 6,4 Kilometer wird
gemeinsammit dem Hauptlauf über 15 Kilometer um 14.30 Uhr gestartet.
Der Streckenverlauf ist gut markiert. Jeder Kilometer wird angezeigt.
Weitere Informationen sind unserer Homepage http://www.basaltlauf.de/
www.basaltlauf.de zu entnehmen.

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Tagesausflug nach Frankenberg und Korbach

Der Heimatkundliche Kreis Ober-Ofleiden lädt zum Tagesausflug am

Sonntag, dem 11. Oktober 2015
nach Frankenberg und Korbach ein.

Abfahrt ist um 8.45 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Ober-Ofleiden.
Gegen 9.45 Uhr sind wir in Frankenberg, wo wir bei einem geführten
Stadtrundgang interessantes aus der Stadtgeschichte erfahren.
Dann geht es weiter nach Korbach. Nach der Mittagspause bleibt nach
einer Stadtführung noch Zeit für Kaffee und Kuchen und einen kleinen
Spaziergang. Die Rückfahrt ist gegen 17.30 Uhr geplant.
Die Kosten für Fahrt und Stadtführungen belaufen sich auf 30,00 Euro.
Anmeldung für diesen Tagesausflug bei Rainer Pfeil, Telefon 5004, bis
zum 20. September. An der Fahrt können auch Nichtmitglieder teilneh-
men.

Anzeige

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter

Burschen- und Mädchenschaft Deckenbach
Salzekuchenessen in Deckenbach

Am Samstag, den 26.09.15, lädt die Burschen- und Mädchenschaft
Deckenbach zum Salzekuchenessen ein. Getränke und Salzekuchen
werden ab 12.00 Uhr beim Backhaus in Deckenbach angeboten.
Um besser planen zu können, bitten wir bis Sonntag, den 19.09.15,
um Vorbestellung bei Lars Weitzel (06633/5486) oder Lucas Löchel
(06633/5707), wenn ein halbes Blech oder mehr gewünscht ist. Bei Be-
darf bieten wir auch einen Lieferservice für Deckenbach und Höingen an.

Gesangverein Deckenbach
1. Singstunde

nach der Sommerpause ist am Freitag, 11.9.2015 um 20.00 Uhr DGH.

Obst-und Gartenbauverein Gontershausen
Obstversteigerung in Gontershausen

Die Obstversteigerung in Gontershausen findet in diesem Jahr,

am Samstag, den 12.09.15,um 10.00 Uhr,
vom DGH aus startend statt.

Der Vorstand freut sich auf eine rege Beteiligung.

Freiwillige Feuerwehr Höingen
Einladung zur Feuerwehr-Gemeinschaftsübung
Am Freitag, den 11. September findet um 19:00 Uhr eine gemeinsa-
me Übung der Feuerwehren Deckenbach, Schadenbach und Höingen
statt. Anschließend wollen wir noch gemeinsam grillen. Hierzu sind alle
Höinger eingeladen.

KSG Maulbach
Gymnastikgruppe Maulbach

Ab Dienstag, den 15.09.2015 findet um 19.30 Uhr ein 8 wöchiger Bauch,
Beine, Po Kurs im DGH Maulbach statt.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
Die Unkosten belaufen sich je nach Teilnehmerzahl.

Wir hoffen auf rege Teilnahme!!

Landfrauenverein Maulbach
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Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 10. September 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

in Maulbach
Es geht wieder los! Ab heute beginnt wieder die
regelmäßige Jungschar!
Für alle Jungen und Mädchen ab 7 Jahre ein
unvergessliches Erlebnis.
Dekanatsjugendreferent Holger Schäddel freut sich auf
Euer Kommen!

Sonntag, 13. September 2015 - 15. Sonntag nach Trinitatis
18 Uhr (!) Gottesdienst - gehalten von Pfr. Bernd Passarge

(Kollekte für das Haus der Stille)
An diesem Sonntag werden die am 26. April gewählten Kirchenvorste-
her in ihr Amt eingeführt und die ausscheidenden Mitglieder mit Dank
verabschiedet.
Außerdem wird ein langjähriger Mitarbeiter für seine Dienste geehrt.
Dazu sind alle Appenröder herzlich eingeladen.

Krippenspiel
Alle Helfer, die in den letzten Jahren bei der Vorbereitung von Krippen-
spielen mitgewirkt haben, werden gebeten, nachzusehen, ob bei ihnen
vielleicht noch Bücher mit Krippenspieltexten vorhanden sind. Wir bitten
sie, diese im Pfarramt oder im Kindergarten abzugeben, damit auch in
diesem Jahr ein Krippenspiel vorbereitet werden kann. Wer an dieser
schönen Aufgabe mitwirken möchte, möge sich in der nächsten Zeit bei
einem Kirchenvorsteher oder im Pfarramt melden. Am Freitag, den 2.
Oktober findet von 16 - 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Maulbach eine
„Krippenspiel-Börse“ statt. Ein erfahrener Praktiker stellt Krippenspiele
in Text und Videoausschnitten vor.

Evang. Pfarramt Deckenbach
Samstag, 12. September
9 Uhr bis 13 Uhr Konfirmandenvormittag, Gemeindehaus in Homberg
15. Sonntag nach Trinitatis
13. September
19 Uhr Pfarreigottesdienst in Schadenbach mit Einführung der

neuen Kirchenvorstände
Dienstag, 15. September
20 Uhr Konstituierende Sitzung der neuen Kirchenvorstände,

Gemeinderaum in Deckenbach
Herbst-Gemeindebrief
Der neue Gemeindebrief ist gedruckt. Unsere Konfirmand*innen haben
ihn in den letzten Tagen verteilt. Restliche Exemplare liegen zum Mit-
nehmen in den Kirchen aus.
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt.
Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie Pfarrerin B. Schrag unter der
Nummer des Homberger Pfarramtes (06633.314). Während der Bürozei-
ten ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.

Anzeige

Evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Donnerstag, 10.9.
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus an der

Stadtkirche

Freitag, 11.9.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 12.9.
9-13 Uhr Konfirmandenunterricht für BEIDE Gruppen

im Gemeindehaus

15. Sonntag nach Trinitatis

13. September
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche

|Montag, 14.9.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Anzeige

Zeit sparen -
Anzeigen online buchen:

wittich.de/familienanzeigen

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten ab sofort einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. An-
sprechpartner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen
Sie die Gelegenheit wahr!
Urlaub Pfarrer Schill
Pfarrer Schill hat vom 07.09. bis 12.09.15 Urlaub. Vertretung in dringen-
den pfarramtlichen Angelegenheiten in dieser Zeit übernimmt Pfarrerin
Susanne Gessner, Hauptstr. 35, 36325 Feldatal, Tel. Nr.: (0 66 37) 2 09.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 10. September 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Es geht wieder los! Ab heute beginnt wieder die
regelmäßige Jungschar!
Für alle Jungen und Mädchen ab 7 Jahre ein
unvergessliches Erlebnis.
Dekanatsjugendreferent Holger Schäddel freut sich auf
Euer Kommen!

Sonntag, 13. September 2015 - 15. Sonntag nach Trinitatis
14 Uhr (!) Gottesdienst - gehalten von Pfr. Schulze-Gockel

(Kollekte für das Haus der Stille)
An diesem Sonntag werden die am 26. April gewählten Kirchenvorste-
her in ihr Amt eingeführt und die ausscheidenden Mitglieder mit Dank
verabschiedet.
Außerdem wird auch im Amt des Kollektenkassenrechners ein Wechsel
vollzogen. Dazu sind alle Maulbacher herzlich eingeladen.

Krippenspiel
Alle Helfer, die in den letzten Jahren bei der Vorbereitung von Krippen-
spielen mitgewirkt haben, werden gebeten, nachzusehen, ob bei ihnen
vielleicht noch Bücher mit Krippenspieltexten vorhanden sind. Wir bitten
sie, diese im Pfarramt oder im Kindergarten abzugeben, damit auch in
diesem Jahr ein Krippenspiel vorbereitet werden kann. Wer an dieser
schönen Aufgabe mitwirken möchte, möge sich in der nächsten Zeit bei
einem Kirchenvorsteher oder im Pfarramt melden. Am Freitag, den 2.
Oktober findet von 16 - 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Maulbach eine
„Krippenspiel-Börse“ statt. Ein erfahrener Praktiker stellt Krippenspiele
in Text und Videoausschnitten vor.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Samstag, 12. September 2015
Probentag nach Absprache

Montag, 14. September 2015
20 Uhr Übungsstunde

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Samstag, 12. September
09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Konfirmandentag im Evangelischen Gemeindehaus in
Ober-Ofleiden

11.00 Uhr Gottesdienst anläßlich der Goldenen Hochzeit von
Waltraud und Karl Linker in Nieder-Ofleiden

16.00 Uhr Gottesdienst anläßlich der Trauung von Theresa
Weber und Kai Wilhelm in Ober-Ofleiden

Sonntag, 13. September
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden mit Einführung des

neuen Kirchenvorstands und Verabschiedung des
alten Kirchenvorstands

10.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit Einführung des
neuen Kirchenvorstands und Verabschiedung des
alten Kirchenvostands

14.00 Uhr Gottesdienst anläßlich der Trauung von Sybille
Naumnann-Pfeil und Volker Pfeil in Nieder-Ofleiden

Dienstag, 15. September
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Evangelischen

Gemeindehaus in Ober-Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine

in der Kirche
„St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 09.09. Audomar
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 13.09. 24. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 10. September 2015
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

in Maulbach
Es geht wieder los! Ab heute beginnt wieder die
regelmäßige Jungschar!
Für alle Jungen und Mädchen ab 7 Jahre ein
unvergessliches Erlebnis.
Dekanatsjugendreferent Holger Schäddel freut sich auf
Euer Kommen!

Sonntag, 13. September 2015 - 15. Sonntag nach Trinitatis
19 Uhr 30 (!) Gottesdienst - gehalten von Pfr. Bernd Passarge

(Kollekte für das Haus der Stille)
An diesem Sonntag werden die am 26. April gewählten Kirchenvorsteher
in ihr Amt eingeführt. Dazu sind alle Dannenröder herzlich eingeladen.

Krippenspiel
Alle Helfer, die in den letzten Jahren bei der Vorbereitung von Krippen-
spielen mitgewirkt haben, werden gebeten, nachzusehen, ob bei ihnen
vielleicht noch Bücher mit Krippenspieltexten vorhanden sind. Wir bitten
sie, diese im Pfarramt oder im Kindergarten abzugeben, damit auch in
diesem Jahr ein Krippenspiel vorbereitet werden kann. Wer an dieser
schönen Aufgabe mitwirken möchte, möge sich in der nächsten Zeit bei
einem Kirchenvorsteher oder im Pfarramt melden. Am Freitag, den 2.
Oktober findet von 16 - 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Maulbach eine
„Krippenspiel-Börse“ statt. Ein erfahrener Praktiker stellt Krippenspiele
in Text und Videoausschnitten vor.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Mittwoch, 9.9.
19.30 Uhr Konstituierende Sitzung der neuen Kirchenvorstände

im DGH in Zeilbach

Donnerstag, 10.9.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach (nach Absprache)

Samstag, 12.9.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach (nach Absprache)

Sonntag, 13.9. - 15. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Feier des

Hl. Abendmahles in Ehringshausen,
Pfr. Harsch

13 - 17 Uhr Tag des offenen Denkmals in der Martin-Luther-Kirche
in Ermenrod
und in der Johanneskirche in Zeilbach

Mittwoch, 16.9.
19.30 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung in der Kirche in

Ehringshausen

Donnerstag, 17.9.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach (nach Absprache)

Samstag, 19.9.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach (nach Absprache)
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen

Sonntag, 20.9. -16. Sonntag nach Trinitatis -
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Feier des

Hl. Abendmahles in Ermenrod,
Pfr. Harsch

Anmeldung zur Jubelkonfirmation in Ermenrod
Am Sonntag, den 20. September, wird in Ermenrod Jubelkonfirmation
gefeiert. Der Festgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles beginnt
um 10 Uhr.
Betroffen sind die Konfirmationsjahrgänge 1990 (Silberne Konfirmation),
1965 (Goldene Konfirmation), 1955 (Diamantene Konfirmation), sowie
1950 (Eiserne Konfirmation) und 1945 (Gnadenkonfirmation).
Wer am Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation teilnehmen möchte,
melde sich bitte bis spätestens 15.9. im Pfarrbüro (mittwochs von 9 bis
12 Uhr, Tel. 06634 360) an. Sollten keine Anmeldungen vorliegen, ent-
fällt die Jubelkonfirmation und es findet ein Abendmahlsgottesdienst in
Ermenrod statt.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11 Uhr

Ev. Kirchengemeinden
Burg-Gemünden-Bleidenrod
und Nieder-Gemünden

Sonntag, 13.09.15
Nieder-Gemünden - Katholische Kirche 1
09.00 Uhr Taize-Gebet mitgestaltet von „Adonai“

Montag, 14.09.15
Burg-Gemünden
19.00 Uhr „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9
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Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 13.09. 24. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 12.09. Mariä Namen
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Herrn Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31)
79351112
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 911924 zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth
unter (06631) 7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Anzeige

Anzeige

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen ist die Spur,
die seine Liebe in unserem Herzen zurückgelassen hat.

Heinrich Kappes
* 10.02.1939 † 11.08.2015

Es ist schwer, einen liebenMenschen zu verlieren, aber auch tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft undWertschätzung ihm entgegengebracht wurde.Wir danken von ganzemHerzen
allen, die uns in den schweren Stunden des Abschieds ihre Anteilnahme in so vielfältiger und liebe-
vollerWeise zumAusdruck brachten und ihn auf seinem letztenWeg begleiteten.

Im Namen aller AngehörigenHiltrud Kappes
Gontershausen, im September 2015

Wir vermissen Dich sehr.

Rudolf Justus
† 13.08.2015

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns von Rudi Abschied nahmen
und sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Passarge für die
einfühlsamen Worte, dem Bestattungsinstitut Linker,
dem Team der Praxis Dr. Rottmann für die sehr gute
langjährige Betreuung und dem Pflegeteam Pro Senior.
Herzlichen Dank den Dorfleuten Haarhausen für die
Verbundenheit, Freundschaft und tatkräftige Hilfe bei
der Beerdigung und beim Trauerkaffee.
Danke für die Blumen und Geldspenden.

Elvyra Justus
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Förderverein der Stiftskirche St. Johannes d. T. Amöneburg e. V. -

Stiftskirche St. Johannes d. T . Amöneburg

Sonntag, 13. September 2015
Tag des offenen Denkmals

Paramenten-
Ausstellung
Liturgische Gewänder

und Textilien aus
Vergangenheit und

Gegenwart.

Vorführung
handwerklicher

Techniken durch Stick-
meisterin Maria Baum.

11.30 18 Uhr im Rabanushaus
(gegenüber der Stiftskirche)

- Bewirtung mit Kaffee und Kuchen -

Erlös für die Sanierung der Stiftskirche
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Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Sitzung
der

Stadtverordnetenversammlung
Einladung

Am Donnerstag, 17. September 2015 findet um 18:00 Uhr die 5. Sitzung
der Stadtverordnetenversammlung im Bürgerhaus Erfurtshausen statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
2.1. Mitteilung Überplanmäßige Auszahlung im Deckungskreis 128
2.2. Mitteilung Außerplanmäßige Ausgaben im Bereich Wasserver-

sorgung und Abwasserbeseitigung
2.3. Mitteilung: Teilregionalplan Energie Mittelhessen Ergebnisse An-

regungen und Bedenken zum Entwurf 2012
2.4. Mitteilung EAM Beteiligung 2015: Angabe einer Vertraulichkeits-

erklärung
2.5. Mitteilung Umsetzung des Kinderförderungsgesetzes (KiföG) ab

01.09.2015 in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Amöne-
burg

3. Benennung der Mitglieder des Kinder- und Jugendbeirats für die
nächste Amtszeit

4. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Unter der Hardt“ im Stadt-
teil Mardorf - Aufstellungsbeschluss

5. Abweichung Erschließungsbeitragssatzung für die Erschlie-
ßungsstraße Zur Pill, Erfurtshausen

6. Zielabweichungsverfahren ALDI-Markt Amöneburg Mardorf: Re-
solution an die Fraktionen in der Stadtverordnetenversammlung
und den Magistrat der Stadt Homberg/Ohm: „Nahversorgungs-
bereiche enden nicht an Gemeindegrenzen“

7. Antrag der CDU-Fraktion, hier: Erweiterung des Beratungszeit-
raums über den Haushaltsplanentwurf

8. Anfrage der CDU-Fraktion vom 01.07.2015: Wertstoff-Container
9. Anfrage der CDU-Fraktion vom 01.07.2015: Entwicklung von Ein-

nahmen
10. Anfrage der CDU-Fraktion vom 01.07.2015: Jugendarbeit
11. Anfrage der CDU-Fraktion vom 01.07.2015: Wasserleitungsnetz

Mardorf
12. Verschiedenes
Amöneburg, 03.09.2015

gez. Dr. HeckStadtverordnetenvorsteher

Sitzung des Ortsbeirats Roßdorf
Einladung

AmMittwoch, 16. September 2015 findet um 20:00 Uhr die 2. Sitzung
des Ortsbeirats Roßdorf in der Sternstube Roßdorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Haushaltsmittelanmeldung 2016
3. Umbau Sternstube
4. Vorraum Mehrzweckhalle
5. Gemeindestraße in Roßdorf
6. Verschiedenes
Amöneburg, 02.09.2015

gez. Maus
Orstvorsteher

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
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Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist bei der Firma Erdbau
Kais aus Florstadt, anzumelden.
Die Fa. Kais ist wie folgt zu erreichen:
Telefon: 06035 / 207 462
Fax: 06035/ 207 463
Mobil: 0171 / 777 67 44
Email: erdbau.kais@gmx.de

Schulanfänger sind Verkehrsanfänger:
Stadt unterstützt die Aktion

der Verkehrswacht!

Jetzt nach den Sommerferien ist es wieder losgegangen: die Schule hat
begonnen. In jedem Jahr und für jedes Kind ist die Einschulung ein ganz
besonderes Ereignis. Mit Spannung und Interesse gehen die Kinder, im
wahrsten Sinne des Wortes, neue Wege. Und auch später, beim Wechsel
in eine weiterführende Schule, erweitert sich mit dem neuen Schulweg
der Wege-Radius, den sie bewältigen müssen.
Weil Schulanfänger auch Verkehrsanfänger sind, weil sie aufgrund ihres
Alters und Entwicklungsstandes im Straßenverkehr zu den schwachen
Verkehrsteilnehmern gehören, widmen ihnen nicht nur ihre Eltern, son-
dern auch die Verkehrswachten und die Polizei besondere Aufmerk-
samkeit.
Die Verkehrswachten vor Ort starten jedes Jahr zum Schuljahresbeginn
die Schulanfangsaktion „Brems Dich! Schule hat begonnen“. Mit leuch-
tend-gelben Spannbändern in unmittelbarer Nähe von Schulen und mit
Plakataufstellern sollen vor allem Autofahrer an eine vorausschauende
und rücksichtsvolle Fahrweise erinnert werden.
Brems Dich! – Die Schule hat begonnen. Kurz vor der ersten Stunde
und auch nach Schulschluss herrscht rund um die Schulen ein reges
Treiben. Kinder laufen eilig zu Bus oder Bahn, möchten schnell mit dem
Fahrrad nach Hause oder werden von den Eltern mit dem Pkw an der
Schule abgeholt. In diesem Durcheinander ist es wichtig, dass alle Ver-
kehrsteilnehmer aufeinander Rücksicht nehmen und den Überblick be-
halten. Gerade Schulanfänger sind mit dem neuen Schulweg noch nicht
ausreichend vertraut und kennen nicht alle Gefahren, denen sie auf dem
Weg nach Hause begegnen können.
Neben den Spannbändern, die auf die Schulanfänger hinweisen, vertei-
len viele Verkehrswachten vor Ort Baseballkappen an die Schulanfän-
ger, Faltblätter an die Eltern und stellen Aufkleber für den öffentlichen
Nahverkehr zur Verfügung.
Die örtlichen Verkehrswachten stehen als Ansprechpartner für alle, die
mehr über die Kampagne wissen wollen, zur Verfügung. Sie freuen sich
besonders über die Unterstützung und Zusammenarbeit mit regionalen
Unternehmen, Organisationen und Kommunen.

Die Stadt Amöneburg unterstützt diese Aktion auch in diesem Jahr
wieder sehr gerne!

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
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Kompost
wird am Montag, 14.09.2015, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 15.09.2015, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch,
16.09.2015, in Roßdorf, abgefahren.

INFORMATIONEN
FÜR DIE VEREINE UND VERBÄNDE

IN DER STADT AMÖNEBURG
Vereinsförderung
Achtung: Stichtag 01. Oktober für die Beantragung der allgemeinen
Vereinsförderungsmittel beachten
Die Stadt Amöneburg gewährt im Rahmen ihrer umfangreichen
Vereinsförderung unter anderem einen allgemeinen Zuschuss an
wettkampftreibende Sportvereine sowie kulturelle Vereine. Um
diesen Zuschuss zu erhalten, haben die Vereine bis zum Stichtag
01.10. des jeweiligen Jahres im Rathaus einen entsprechenden
Antrag zu stellen.
Den Vordruck dazu erhalten sie im Rathaus oder im Internet unter
www.amoeneburg.de in der Rubrik: Rathaus und Bürgerservice/
Formulare. Nähere Informationen erteilt die Stadtverwaltung. Die
komplette Vereinsförderungsrichtlinie aus dem Jahr 2009 haben al-
le im Vereinsregister eingetragenen Vereine übersandt bekommen,
sie kann ebenfalls im Internet unter Rathaus und Bürgerservice in
der Unterrubrik Satzungen heruntergeladen werden.
Hinweis für Vereine und Gruppen die die Bürgerhäuser und
Gemeinschaftseinrichtungen mietfrei für Übungszwecke nut-
zen
Nach § 8 der Benutzungs- und Gebührenordnung für Bürgerhäuser
und Gemeinschaftseinrichtungen fällt für Vereine und Gruppen, die
keine Mietkosten für die Nutzung zahlen, in der jeweiligen Heiz-
periode vom 15.09. bis 15.05. eine Gebühr je Stunde in Höhe von
1,00 € an.
Die Heizkosten richten sich danach, wieviele Stunden die jeweilige
Einrichtung genutzt wird. Um diese Kosten berechnen zu können,
liegen entsprechende Belegungspläne aus, in die die tatsächliche
Nutzung einzutragen ist.
Da die Nutzung leider nicht immer in den Belegungsplan eingetra-
gen wurde, bitten wir darum, ab der kommenden Heizperiode (ab
15.09.) sorgfältiger darauf zu achten.
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass wir ansonsten
für die Abrechnung der Heizkosten die angegebenen Übungs-
zeiten des für 2015 geltenden Belegungsplanes zugrunde legen,
unabhängig davon, ob diese Zeiten auch tatsächlich in Anspruch
genommen wurden.

DER MAGISTRAT DER STADT
AMÖNEBURG

Photovoltaik-Diebstähle in Solarparks
Das Polizeipräsidium Mittelhessen teilt mit, dass in letzter Zeit
vermehrt Photovoltaik-Diebstähle in Solarparks gemeldet werden.
Um ein aktives Zeichen gegen den „Solarklau“ zu setzen und um
zukünftig Diebstählen vorzubeugen bzw. Dieben den Verkauf zu
erschweren sowie die Polizei bei der Ermittlung zu unterstützen,
informiert das Polizeipräsidium darüber, dass der Betreiber des
Photovoltaik-Onlinemarktplatzes SecondSol ein komplett kosten-
freies Portal gegen den Photovoltaik-Diebstahl anbietet.
Mit „PV Diebstahl“ bietet SecondSol ein von Ihm finanziertes
Diebstahlregister für gestohlene Photovoltaikprodukte an und ist
bestrebt, ein europaweit einheitliches Diebstahlregister für Photo-
voltaikmodule aufzubauen.
In diesem Register können kostenfrei gestohlene Produkte einge-
tragen werden. Weitere Informationen darüber finden Sie unter:
http://www.pv-diebstahl.de.
Das Schutzsystem von PV-Diebstahl basiert auf der Eigentümer-
Identifizierungs-Nummer (EIN) und kann bei einem Abruf der Seri-
ennummer über die Suchfunktion der Datenbank „gestohlene So-
larmodule“ anhand der Seriennummer einen Standort zuordnen.
Über die Kontaktfunktion kann anschließend mit dem Eigentümer
Kontakt aufgenommen werden.

Bürgerbüro Amöneburg
Das Bürgerbüro der Stadtverwaltung Amöneburg ist am Montag,
14. September 2015, wegen einer Fortbildung geschlossen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Tag des offenen Denkmals
am 13.9. 2015 in Amöneburg

Der Tag des offenen Denkmals findet in diesem Jahr am 13. September
statt. Er steht unter dem Motto „Handwerk, Technik, Industrie „. Der
Förderverein Stiftskirche St. Johannes d. T. Amöneburg wird an diesem
Tag eine Ausstellung besonderer Kostbarkeiten aus dem Fundus der
Stiftskirche präsentieren. Gezeigt werden liturgische Gewänder und
Textilien aus Vergangenheit und Gegenwart.
Paramente nennt man diese in der Liturgie verwendeten Stoffe und Tex-
tilien. Sie dienen einerseits zum Schmuck im Kirchenraum, etwa als
Tücher am Altar oder an Ambo und Kanzel; Antependien nennt man
solche Tücher. Andererseits handelt es sich um Gewänder, die von den
Geistlichen bei kirchlichen Feiern getragen werden, sowie um Textili-
en, die zur Verhüllung der liturgischen Gefäße dienen. Die wichtigsten
Paramente sind Obergewänder und Stolen. Je nach Gottesdienstart,
liturgischem Dienst, Festtag und Kirchenjahr unterscheiden sich diese
Textilien in ihrer Gestaltung, ihrer Farbe und den Darstellungen.
Die ältesten Paramente der Stiftskirche stammen aus der Barockzeit.
Aufgebrachte Stickereien mit religiösen Symbolen, Darstellungen der
Heilsgeschichte und von Heiligen machen sie besonders wertvoll. Auch
in der Gegenwart entstehen neue liturgische Gewänder. So zeigt die
Ausstellung am Tag des offenen Denkmals auch Arbeiten des 3. Jahr-
tausends, etwa ein Ornat zum Bonifatiusfest, das in Amöneburg jährlich
festlich begangen wird.
Die Ausstellung wird im Rabanushaus der Stiftsschule gezeigt und ist
am 13. September von 11.30 – 18.00 Uhr geöffnet. Das Rabanushaus
befindet sich direkt gegenüber der Stiftskirche. Von 14.00 – 17.00 Uhr
wird Stickmeisterin Maria Baum aus Oberrosphe noch heute verwendete
Techniken der Paramentenstickerei vorführen und Erläuterungen dazu
abgeben.

Wohnberatung für Senioren und Menschen mit
Behinderungen der Stadt Amöneburg

Aus den unterschiedlichsten Gründen muss nun ein Rollator oder Rollstuhl

benutzt werden. Ein kleiner Absatz an der Balkon- oder Terrassentür kann da

schon zum Hindernis werden.

Mit solch einer Metallplatte kommt man problemlos durch die Tür.
Wir von der Wohnberatung sind gerne für Sie da. Wir besuchen sie nach
Terminabsprache zu Hause, können uns im Amöneburger Museum, oder an
einem Dienstag oder Donnerstag im Schwesternhaus Mardorf, beides
barrierefrei, verabreden.

Martin Kewald-Stapf
Christine Stapf
Telefon 06422 - 1883

Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Donnerstag, 10.09.2015 in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurts-
hausen und am Freitag, 11.09.2015, in Mardorf und Roßdorf, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 12.09.2015, in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der
MZH, Am Bärenbach, in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben
werden.

Werbung bringt ERFOLG!
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Herr Joseph Preis aus Mardorf
wurde 80 Jahre alt

Im ersten Hof links vom Ortseingang kommend in der Kirchhainer Straße
in Mardorf lebt das „Geburtstagskind“ Joseph Preis mit seiner Familie,
der am 31. August 2015 seinen 80sten Geburtstag feierte. Auf dem Bild
ist er unter anderem mit Ehefrau, Sohn und drei seiner Enkel abgebildet.
Joseph Preis Leidenschaft gilt den Pferden. Bois ins hohe Alter ist er
geritten und nimmt noch heute jedes Jahr einem einwöchigen Wanderritt,
inzwischen aber auf der Kutsche, teil.
Auch das Arbeiten hat der Rentner nicht aufgegeben, so freut er sich
sehr, dass er auch mit 80 Jahren im Versand einer Stadtallendorfer Spe-
dition gebraucht wird.
Da das Bürgerhaus an seinem großen Tag von den Ferienspielkindern
belegt war, feierte er ganz einfach schon am Tag zuvor und konnte auf
eine hundertköpfige Gästeschar zählen. Seine Mitgliedschaft in vielen
Mardorfer vereinen brachte ihm ein schönes Ständchen des Blasorche-
sters und des Gesangvereins ein, die seine schöne Feier musikalisch
umrahmten. Im Gesangverein ist er 63 Jahre aktiver Sänger und sportlich
engagierte er sich vor allem im Tischtennis und bei den Sportkeglern,
mit denen er es leistungsmäßig weit gebracht hat.
Zum Geburtstag gratulierten auch Mardorf Ortsvorsteher Heinrich Ben-
ner und Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg. Alles Gute unserem
Jubilar, und viel Zufriedenheit und Gesundheit in der Zukunft.

Friedrich Döring aus Amöneburg
wird 85 Jahre alt

Friedrich Döring, besser bekannt als Fritz, aus Amöneburg feierte am 28.
August seinen stolzen 85sten Geburtstag. Der alteingesessene Amöne-
burger, der am Ortseingang der Altstadt in der Straße Lindauer Tor lebt,
darf sich sehr guter Gesundheit erfreuen. Dementsprechend gelassen
nahm diesen hohen Geburtstag hin, denn den Arzt braucht er zum Glück
nur einmal im Jahr beim Gesundheitscheck.
Stolz ist der Witwer darauf, dass er zu seiner Selbstversorgung noch
alles selbst macht und gelernt alle Dinge, die im Haushalt anfallen selbst
zu erledigen. Natürlich hilft ihm die Familie wo es notwendig. Dabei kann
sich Fritz Döring auf die drei Töchter und Enkel verlassen.

NULL bis SECHS
Präventive Beratung für Eltern und KiTas

Offene Sprechstunde ohne Voranmeldung
in Amöneburg, Mardorf und Roßdorf
Kath. Kita Kath. Kita Kath. Kita
Amöneburg Mardorf Roßdorf

Do. 16.09.2015
Do. 24.09.2015 Mo. 28.09.2015 Do. 01.10.2015
Do. 29.10.2015 Mo. 26.10.2015 Do. 05.11.2015
Do. 26.11.2015 Mo. 23.11.2015 Do. 03.12.2015
Immer immer immer
08.30 – 09.30 Uhr 08.30 – 09.30 Uhr 08.00 – 09.00 Uhr
Persönliche Termine nach Vereinbarung auch im Regionalbüro von NULL
bis SECHS, Chemnitzer Straße 8, 35274 Kirchhain.

Frau Elisabeth Gerlach aus Mardorf
feierte ihren 92. Geburtstag

Am 3.September feierte Frau Elisabeth Gerlach ihren 92. Geburtstag im
Kreise ihrer Familie. Es gratulierten aus dem Verwandtenkreis 2 Schwe-
stern im Alter von 85 und 77 Jahren, 3 Töchter und 1 Sohn, 10 Enkel (8
Mädchen und 2 Jungs) und 4 Urenkel (3 Jungs, 1 Mädchen).
Für die Stadt Amöneburg gratulierte Herr Stadtrat Peter Hörl in Vertre-
tung von Bürgermeister Richter-Plettenberg und Ortsvorsteher Heinrich
Benner.
Wir wünschen Frau Gerlach von dieser Stelle nochmals alles Liebe und
Gute für ihren weiteren Lebensweg.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Roswitha Nebel
Dr.-Josef-Gutmann-Straße 5, am 10.09. 77 Jahre
Herrn Ludwig Kliem
Am Friedenstein 5, am 10.09. 73 Jahre
Frau Maria Lindner
Karl-Dietz-Straße 2, am 10.09. 70 Jahre
Frau Melitha Schmidt
Am Markt 12, am 14.09. 75 Jahre
in Mardorf
Frau Maria Ried
Tailershöhe 9, am 12.09. 76 Jahre
Frau Gertrud Linne
Kellmarkstraße 16, am 15.09. 79 Jahre
in Roßdorf
Herrn Ewald Ried
Lindenstraße 24, am 14.09. 71 Jahre
in Rüdigheim
Frau Hildegard Rudolph
Mittelstraße 2, am 11.09. 78 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit und Lebensfreude im
neuen Lebensjahr. Lesen Sie weiter auf Seite 28!
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LW-Service
auf einen Klick:

www.wittich.de

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Unfallregulierung bei Bagatellschäden
Nach einem Verkehrsunfall stellt sich für viele Geschädigte zunächst die
Frage, wie die Regulierung ihres Schadens ablaufen soll. Zudem ist die
Ermittlung der Schadenshöhe oftmals ein Problem. Insbesondere bei der
Einholung eines Sachverständigengutachtens entstehen hohe Kosten, die
der Geschädigte in der Regel aber erstattet erhält. Die Rechtsprechung geht
davon aus, dass nur bei sogenannten Bagatellschäden die Einholung eines
Sachverständigengutachtens nicht notwendig und damit die Kosten hierfür
nicht erstattungsfähig sind. Die Gerichte nehmen die sogenannte Bagatell-
grenze bei Reparaturkosten zwischen € 700,00 und € 1.000,00 an.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

„Gaststätte Hofmann“
Am Stein 9 • 35287 Amöneburg-Erfurtshausen

Steakwochen
vom 30.08. bis 27.09.2015

Rumpsteaks und Filetsteaks
vom Metzger Haupt aus Homberg

***
Am Freitag, 25.09.2015

„Hofmann‘s Schnitzelbuffet
ab 18.30 Uhr

***
Jeden Sonntag
„Mittagstisch“

Suppe + Hauptgang + Dessert
für 11,50 €

Jeden Mittwoch
von 18.00 bis 20.00 Uhr „Schnitzel-Power“

Jedes Schnitzelgericht 7,50 €
- auch zum Abholen -

***
Übrigens:

Wir liefern Ihnen „Hofmann‘s Schnitzelbuffet“
mit Soßen und Beilagen in verschiedenen

Variationen ab 9,90 € pro Person
auch gerne nach Hause!

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Familie Hofmann. Reservierungen unter: 06429-238 oder 06429-6455
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. ab 18.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr, Di. Ruhetag

Events · Party-Service

Fremdenzimmer

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams eine
Zahnmedizinische

Fachangestellte oder ZMF
ab 01.10.2015 in Teilzeitarbeit!

Wir bieten Ihnen eine Teilzeitstelle nach Ihren
Wünschen an.Wir suchen Sie für die Tätigkeit in

der Stuhlassistenz und für die Prophylaxe.
Bewerbungen schriftlich oder per

E-Mail erwünscht!

ZAHNHAUS
Becker

ZAHNÄRZTE
Dr. Thorsten und Tanja Becker

Allgemeine Zahnheilkunde
Implantologie • Kieferorthopädie

Pestalozzistr. 20
35329 Nieder-Gemünden

Telefon: 0 66 34 - 9 18 05 90
Fax: 0 66 34 - 9 18 05 91
E-Mail: kontakt@zahnhausbecker.de
Web: www.zahnaerztebecker.de

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag nach Vereinbarung

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Ihr Partner für Farben,
Tapeten und Bodenbeläge

Grünbelagsentferner
.................................. 5 l 3,99 €

Lösemittelhaltige,
aromatenfreie
Holzlasur

Farbtöne Kiefer, Palisander,
Eiche, Nussbaum

19,95 €19,19,95 €
5-l-
Gebinde
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Beratungsstelle für das
Trägerübergreifende Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Amöneburg – St. Johannes der Täufer
Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael

Samstag, 12. September 2015 – Mariä Namen
Mardorf: 15.00 Uhr Trauung Jan & Tatjana Balthasar

geb. Dörr mit Taufe Elias Balthasar
Amöneburg: 15.30 Uhr Trauung Anna Gerdes & Philipp

Berghäuser (a)
Erfurtshausen: Kollekte: für den Welttag der

Kommunikationsmittel
17.30 Uhr Vorabendmesse
für Anna und Nikolaus Bandorowitsch/
Theresia Linne und +Ang.

Rüdigheim: Kollekte: für den Welttag der
Kommunikationsmittel
19.00 Uhr Hl. Messe
für Veronika und Linus Mengel und Tochter
Erika/ +Eltern und Geschwister Lang und
Höhndorf und Hilde Jahn/ Hedwig Kraus/ Josef
Wieber und +Ang./ Heinrich und Theresia
Riehl und Berta Schmitt

Sonntag, 13. September 2015 – 24. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für den Welttag der Kommunikationsmittel
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Rudolf Hof und +Ang./ Maria Föth und
Ang./ Heinrich und Karoline Mengel und Ang./
Maria und Pius Rhiel/ Hedwig und Robert
Viertelhausen mit Schwester Klara Maria/
Anni und Heinrich Gockel, lebende und +Ang./
einen Kranken/ zu Ehren der Hl. Familie als
Dank

Anschließend Kreuzprozession!!

Seine besondere Leidenschaft gilt seinem für Amöneburger Verhältnisse
großen Gemüsegarten, in dem er jede Jahreszeit optimal nutzt. Daraus
resultiert, dass er Gemüse und Salat das ganze Jahr über nicht kaufen
muss und sich mit echtem Biogemüse selbst versorgen kann.
Neben vielen Gästen aus Familie und Bekannten und Nachbarn gratulier-
ten auch Amöneburger Ortsvorsteher Herbert Fischer und Bürgermeister
Michael Richter-Plettenberg, die seitens der Stadt und des Ortsbeirats
die besten Glück .und Segenswünsche für eine zufriedene und gesunde
Zukunft überbrachten.
Wir wünschen Herrn Döring Alles Gute!

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234
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Sonntag, 20. September 2015 – 25. Sonntag im Jahreskreis (B)
Kollekte: für Caritas
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Hermann Müller/ zu Ehren alle heiligen
Schutzengel zum Dank

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde – für Agnes und Karl
Greib/ Karl Döring/ Fritz Nau (Jtg.)/ Hildegard
Kauer/ Franz Maria Kuch
11.30 Uhr Taufe Mona Zeiß (a)

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
3. Sterbeamt Karl Ried/ für Agnes Mengel und
alle armen Seelen/ Ludwig und Wilhelmine
Jansen und +Ang./ Franz Menzinger/ Wilhelm
und Maria Ried, Söhne Karl und Heinrich/
Brüder Nau und +Ang./ Pauline Schlang und
+Ang./ Maria Mengel und +Ang./ Heinrich und
Katharina Jennemann, Sohn Josef und Ang.

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit
sakramentalem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in

Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der

Kugelkirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Taizé-Andacht -
Ruhige Auszeit für die Seele

Die evangelische Kirchengemeinde Kirchhain-Amöneburg lädt ein zum
Besuch der Taizé-Andacht am Samstag, 19.09.2015 um 18:00 Uhr in
der evangelischen Kapelle in Amöneburg. Eine halbe Stunde lang gibt es
einen Wechsel aus Taizé-Gesängen, Lesungen aus der Heiligen Schrift,
Gebeten und vor allem Stille. Den Besucher erwartet Entspannung bei
Kerzenlicht und meditativen Gesängen. Sie sind herzlich eingeladen! *

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen

mit Mardorf und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 13.9. 15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Wochenspruch
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.

(1Petr 5,7)

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für Heinrich Graff und Tochter Andrea/ Josef
und Anna Kappel und Therese und Heinrich
Kappel/ Gisela Rudolph

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe zum Kirchweihfest
für Heinrich und Pauline Preis/ Maria Kraus-
Klüver und Eltern/ +Ang. der Familien Ried
und Lauer/ +Ang. der Familien Ried und
Meier/ zur Danksagung anlässlich einer
Silberhochzeit/ zu Ehren der Gottesmutter und
immerwährenden Hilfe

anschl. Prozession um die Kirche mit der
Musikgruppe und sakramentalem Segen in
der Kirche

Erfurtshausen: 14.00 Uhr Taufe Lea Maria Karin Schick
Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit

sakramentalem Segen
Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in

Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der

Kugelkirche
Rüdigheim: 19.30 Uhr Lichterprozession zum Warthügel

Montag, 14. September 2015 – Kreuzerhöhung, Fest
Roßdorf: 09.30 Uhr Requiem für die Verstorbenen

der Kirchengemeinde mit anschließender
Gräbersegnung
für Heinrich und Elisabeth Ried und +Ang./
Thekla und Theodor Luzius, Otto und Gottfried
Luzius

Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe zum Kreuzfest mit

Auflegung der Hl. Kreuz-Reliquie

Dienstag, 15. September 2015 – Ged. der Schmerzen Mariens
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Lieselotte Gundrum
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Maria und Georg Herda

Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 16. September 2015 – Hl. Cyprian und Hl. Kornelius
Mardorf: 14.30 Uhr Seniorennachmittag im

Schwesternhaus
Rüdigheim: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Erfurtshausen: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 17. September 2015 – Hl. Hildegard von Bingen
Roßdorf: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Willi Maus, Eltern und Schwiegereltern
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Freitag, 18. September 2015
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Schwester Solana, Eltern und Geschwister/
alle armen Seelen

Samstag, 19. September 2015
Amöneburg: 12.00 Uhr Trauung Sophie Borner und

Benjamin Kreuz
Mardorf: 14.00 Taufe Leonie Jolien Kleindopf
Erfurtshausen: Kollekte: für Caritas

17.30 Uhr Vorabendmesse
Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der

evangelischen Kapelle
Rüdigheim: Kollekte: für Caritas

19.00 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Alfred Schäfer/ für Aloysia und
Josef Höck, Hedwig und Robert Viertelhausen/
Familien Dörr und Tiemann/ Ludwig Herz/
Aloys Dörr und +Ang./ Irmgard Feußner /
Apollonia Bornträger, Theodor und Theresia
Bieker und +Ang./ Maria Herz und +Eltern
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„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Familienanzeigen online gestalten
unter www.anzeigen.wittich.de

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.15 Uhr Flöten

Mittwoch
19.00 Uhr Vorbesprechung für die neue Vorkonfi-Gruppe
20.00 Uhr Gitarrenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Sonntag, den 13.09.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)

Dienstag, den 15.09.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Volkshochschule
veranstaltet Kreisseniorennachmittag

In der Stadthalle Stadtallendorf findet am Samstag, den 24. Oktober
2015 wieder ein Kreisseniorennachmittag statt.
Organisiert und ausgerichtet wird dieser Nachmittag durch die Senio-
renbildung der Volkshochschule Marburg-Biedenkopf. Zur Darbietung
des besonderen Rahmenprogramms sind alle Seniorinnen und Senioren
der umliegenden Städte, Dörfer und Gemeinden herzlich eingeladen.
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Pro-
gramm. Unsere Hauptattraktion wird das „Hinterland-Jazz-Orchestra“
sein. Die große Unterhaltungs-Bigband aus dem hessischen Hinterland
wird Sie musikalisch bestens unterhalten. Unter der Leitung von Charly
Mutschler bietet das Swing-Orchester ein vielseitiges Programm.
Christian Koch und Kati Illichmann werden mit diversen Gesangstiteln
von Peter Fox, Louis Armstrong und vielen bekannten Evergreens zu
hören sein.
Aber auch die über zwanzig Musikerinnen und Musiker der Band werden
mit Swing-Klassikern von Glenn Miller bis Count Basie, bekannten Film-
und Popsongs, gefühlvollen Balladen und heißen Latin-Klängen ihrem
Namen alle Ehre machen.
Schon jetzt freuen wir uns auf dieses „musikalische Feuerwerk“ und
einen unterhaltsamen Nachmittag zusammen mit Ihnen, den Sie auf
keinen Fall versäumen sollten!
Ein Bustransfer zur Stadthalle Stadtallendorf ist gewährleistet. Die Ab-
fahrtszeiten werden in den Tageszeitungen bekannt gegeben, sobald
die Pläne anhand der Anmeldungen erstellt sind.
In der Pause werden ein Imbiss und Getränke gereicht.
Ein Kostenbeitrag von 5,- Euro wird erhoben.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie bis spätestens
14. Oktober 2015 um ihre Anmeldung bei der Stadtverwaltung Amö-
neburg
(Zimmer 1), Tel. Nr. 06422/9295-18 bzw. -28 oder während der Sprech-
stunden in den Stadtteilen.
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Mittagstisch Sternstuben Roßdorf
Menüplan für September2015

Mittwoch, 9.9.2015
Hausmacher Bratwurst mit gedünsteten Zwiebeln, Bratkartoffeln
und Krautsalat
Mittwoch, 16.9.2015
Frikadellen dazu Salzkartoffeln und Bohnensalat
Mittwoch, 23.9.2015
Schnitzel mit Zigeunersoße, Pommes frites und Blattsalat
Mittwoch, 30.9.2015
Sahnegeschnetzeltes, Broccoli und Spätzle
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tages-
pflegeeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

MBSR - Stressbewältigung
durch Achtsamkeit

Stress ist ein Phänomen unserer Zeit, unter dem viele leiden. Dau-
ert er länger an, kann es zu ersten Anzeichen von Überlastung –
wie Konzentrations- und Schlafstörungen, Unruhe, Reizbarkeit etc.
kommen. Langfristig können ernsthafte Stressfolgeerkrankungen
wie Depression, Angststörungen o- ä. entstehen.
Um einen besseren Umgang mit Stress zu finden, bietet die LOK ab
Montag, dem 21.09.2015 um 18.00 Uhr einen achtwöchigen MBSR-
Kurs an. Im Kurs lernen Sie verschiedene Achtsamkeitstechniken
kennen. Mit regelmäßigem Üben können Sie mehr Wachheit, in-
nere Klarheit und Gelassenheit im Stress gewinnen.
Interessenten sind herzlich zu einem kostenlosen Informations-
abend im Beratungszentrum der LOK am Montag, den 14.09.2015,
um 18.00 Uhr in der Teichwiesenstr. 1, 35260 Stadtallendorf, einge-
laden. Info und Anmeldung auch unter Tel.: 06428/1035.

Hip Hop und Hosenträgerparty
auf der Roßdorfer Kirmes

Wie immer am zweiten Septemberwochenende wird die Roßdorfer Ver-
einsgemeinschaft ihr Kirchweihfest veranstalten und dazu in diesem
Jahr ein nochmal vergrößertes Festzelt bereitstellen, um den Gästen
von rhythmischen Beats bis zur traditionellen deutschen Volksmusik
ein breites und abwechslungsreiches Programm anbieten zu können.
Gestartet wird mit der Hot & Horny Snow Club Night am Freitag, 11.
September, die mit der nunmehr schon 5. Auflage ein kleines Jubiläum
feiert und natürlich wieder mit zahlreichen Highlights, wie z.B. Happy
Hour, einer Riesen-Cocktailbar, verschiedenen Promotion-Aktionen, den
abkühlenden Einsatz von Schneekanonen und namhaften DJ´s Raphael
Schlosser und Björn Göbel aufwartet
Am Kirmessamstag, 12. September 2015, erwartet die Gäste auf der
„Kleinen Wies´n“ an der Mehrzweckhalle im blau/weiss geschmückten
Festzelt eine zünftige Hüttengaudi mit DJ Tobias Hedrich die für alle
Gäste in bayrischer Tracht mit einem Freigetränk belohnt werden wird.
Der Kirmessonntag als Tag der Familien bietet nicht nur die Möglichkeit
den Vergnügungspark am Festplatzgelände in Anspruch zu nehmen
sondern auch die Chance sich am leckeren hausgemachten Kuchen-
buffet zu stärken und dabei den volkstümlichen Klängen der Roßdorfer
Musikanten zu lauschen, bevor am Abend das Tanzbein geschwungen
werden kann.
Nach dem ebenfalls traditionell zur Kirmes gehörenden Friedhofsgang
startet am Kirmesmontag ab 14.00 Uhr mit einem mehrere Hektoliter
umfassenden Freibierangebot der beliebte Frühschoppen, der von den
Rosshäusern musikalisch umrahmt wird. Zur leiblichen Stärkung steht
über die gesamte Kirmes hinweg ein hinreichendes Speisenangebot
zur Verfügung.

Einladung
zu unserer Helferfete im Sportheim am

12.09.2015 ab 20.00 Uhr
Eingeladen sind alle die uns im vergangenen Jahr durch ihre Mithilfe
beim Public Viewing, Thekendienst im laufe des Jahres und bei den
Arbeiten rund um unsere Sportanlage und das Sportheim unterstützt
haben.

Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Der Vorstand

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

lädt ein zum

Spielenachmittag Roßdorf

am Mittwoch, 9. September 2015
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in die
Sternstube Roßdorf, Kirchstr. 3

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freu-
de daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesell-
schaftsspielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung,
Spiel und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum

Offenen Seniorentreffpunkt
in Amöneburg

am Donnerstag, 17. September 2015
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freu-
de daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten,
Gesellschaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für September 2015

Donnerstag, 10.09.:
Gulasch mit Rotkohl und Klößen
Dienstag, 15.09.:
Kassler mit Rahmsauce, Gemüse und Kartoffelgratin
Donnerstag, 17.09.:
Kleines Schweinesteak mit Kräuterbutter, Bohnengemüse u. Thy-
miankartoffeln
Dienstag, 22.09.:
Zwiebelschnitzel mit Bratkartoffeln und Salat
Donnerstag, 24.09.:
Cordon bleu mit Kartoffel-Gemüseragout
Donnerstag, 29.09.:
Bratwurst mit Erbsen und Möhren, dazu Wedges
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)
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24./25.10. EVG-Wanderung des SV Göbelnrod /
Dorfgemeinschaftshaus
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 5 und
10 km

Seniorentreffpunkt Amöneburg
Am Mittwoch, 7. Oktober 2015 veranstaltet die Stadt Amöneburg in der Zeit von

10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf das traditionelle
Seniorenfrühstück.

Zu Gast ist Ursula Hortig
zu dem Thema

Vital ins Alter

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie bis spätestens
1. Oktober 2015 um ihre Anmeldung bei den Seniorenhelferinnen,

bei der Stadtverwaltung Amöneburg (Zimmer 1) Tel. Nr. 06422/9295-18 bzw. -28
oder während der Sprechstunden in den Stadtteilen.

Kostenbeitrag: 5,00

Abfahrtszeiten des Busses:

Amöneburg, Ritterstraße 9.10 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 9.15 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 9.20 Uhr
Rüdigheim 9.30 Uhr
Erfurtshausen 9.40 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 9.50 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Frauengemeinschaft Amöneburg
Wandertag

Am Sonntag, den 13.September 2015, wollen wir um 10.00 Uhr am Wan-
dertag in Amöneburg teilnehmen.
Wir treffen uns um 9.55 Uhr vor dem Sportheim.

Bürgerverein
Mardorf

Tauzieh- und Wanderfreunde
1980 Rüdigheim e.V.

EVG-Wanderung in Leidenhofen
Am Wochenende, dem 12. und 13. September 2015 veranstalten die
Wanderfreunde Leidenhofen ihre EVG-Wanderung. Gestartet wird ab
der Mehrzweckhalle in Samstag in der Zeit von 12.00 bis 16.00 Uhr und
am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten Strecken sind 6 und
12 km lang.

IVV-Wanderung in Amöneburg
Diesen Sonntag, den 13. September 2015 veranstalten die Wander-
freunde Amöneburg ihre IVV-Wanderung. Gestartet wird ab dem TSV-
Sportheim in der Zeit von 7.00-13.00 Uhr. Die markierten Strecken sind
6 und 10 km lang. (Es wird auch der EVG Wertungsstempel vergeben!)
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Veranstaltungen:
September 2015
19./20.09. EVG-Wandertage der Lauf- und Wanderfreunde

Rüddingshausen fällt aus!!
So, 20.09. Wandertag des Wandervereins Niederklein / Pfarrheim

Niederklein / 9.00 bis 13.00 Uhr
Siegerehrung gegen 14.00 Uhr / 6 und 12 km

26./27.09. EVG-Wandertage der „Qualmenden Socken“,
Gelnhaar / 6, 12 u. 20 km

Oktober 2015
02.-04.10. IVV-Wanderung der Volkssportfreunde Fulda /

Deutsch-Amerikanisches Sportzentrum
Fr: 14.00-17.00 Uhr / Sa: 7.30-13.00 Uhr /
So: 7.15-13.00 Uhr 6, 11, 21, 30 und 42 km

10./11.10. EVG-Wanderung der Tauzieh- und Wanderfreunde
Rüdigheim / Jugendheim-Schützenhaus / Sa: 13.00
bis 17.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 6 und 14 km

17./18.10. EVG-Wandertage des BSC Lich / Sport- u. Kulturhalle
Muschenheim
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 5, 10
und 15 km
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Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden

Der Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden lädt alle Mitglieder und
Mitbürger zu einem gemütlichen Beisammensein ab 16.00 Uhr auf das Grundstück „Auf der Beune“ ein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen mit Eltern, des Sonnenblumenwettbewerbes werden hiermit herz-
lich ab 16.15 Uhr eingeladen zur Preisverleihung.

Der Vorstand
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Kindertagesstätte (06634) 8166
Bau- und Servicehof (06634) 918481
(Herr Richber)
Telefax (06634) 918482
Kläranlage Rülfenrod (06634) 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten
Nieder-Ohmen

Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Herbert Friedrich,
Pestalozzistraße 17, Tel. 06634 - 1578
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Am Samstag 26. September 2015

Salzekuchen ab 10:30 Uhr
Haxen ab ca. 18:00 Uhr

im DGH Nieder-Gemünden

Für eine Vorbestellung der Haxen wären wir Ihnen dankbar.
Bitte geben Sie den vorbereiteten Bestellschein (siehe unten)

bis zum 23.09.2015 bei
René Michel, Nieder-Gemünden, Homberger Straße 26, oder

Winfried Theiß, Nieder-Gemünden, Ruhweg 5 ab.

Vorbestellung auch unter ffw-nieder-gemuenden@gmx.de möglich

----------------------------------------------------------------------------------------------
Bestellschein

Name: Ort:
Haxe :________________ Stück

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Hauptverwaltung 9606-10
(Frau Böcher)
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
Gewerbe- und Personalverwaltung 9606-13
(Frau Kömpf)
Bürgerservice 9606-18
(Frau Horst)
Bürgerservice 9606-19
(Frau Schmuck)
Bau- und Liegenschaftsverwaltung 9606-20
(Frau Rohrbach)
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TERMINE DER SONDERMÜLLSAMMLUNG
Herbst 2015 in Gemünden (Felda)
23.09.2015
11:00 - 11:15 Hainbach, FFW, Nieder-Gemündener-Str. 18
11:30 - 11:45 Elpenrod, DGH, Die Hotte 10
12:30 - 13:00 Burg-Gemünden, Sportplatz, Ohmstr.
13:15 - 13:45 Nieder-Gemünden, Bauhof, Feldaer Str. 38
14:00 - 14:15 Otterbach, FFW, Lochbornstr. 15
14:30 - 14:45 Rülfenrod, FFW, Maulbacher Weg
15:00 - 15:30 Ehringshausen, Dorfzentrum, Hauptstr. 83

Folgende Abfälle können bei der Sammlung
abgegeben werden:

Abfälle rund ums Auto
- Autobatterien
- Abschmierfette
- Verunreinigtes Benzin, verunreinigter Dieselkraftstoff
- Bremsflüssigkeiten
- Frostschutzmittel
- Kaltreiniger
- Ölfilter
- Unterbodenschutz
Batterien
- Akkus
- Autobatterien (max. 3 Stück pro Person)
- Knopfzellen
- Rundzellen
Gartenchemikalien
- Düngemittel
- Unkraut-/Schädlingsbekämpfungsmittel
Ölhaltige Festabfälle
- Ölbinder
- Ölfilter
- Ölgetränkte Lappen und Putzwolle (tropfend)
Leuchtmittel
- Leuchtstoffröhren
- Gasentladungslampen

Heimwerker-/Hobbychemikalien
- Abbeizer
- Fotochemikalen
- Holzschutzmittel
- Klebstoffe
- Flüssige Lacke und Farben (keine Dispersionsfarben)
- Laugen und Säuren
- Lösungsmittel (Terpentin, Terpentinersatz, Xylol, etc.)
- Rostschutzmittel
Haushaltschemikalien
- Desinfektionsmittel
- Entfärber, Fleckentferner
- Entkalker
- Mottenschutzmittel
- Reinigungsmittelreste (Sanitär-/Backofenreiniger, etc.)
Sonstiges
- Gifte und Laborchemikalien
- PCB-haltige Kondensatoren
- Quecksilberthermometer
- Quecksilberhaltige Schalter
- Teilentleerte Spraydosen
- Altmedikamente
Leuchtstoffröhren / Gasentladungslampen von Privatpersonen kön-
nen kostenlos auch direkt am Entsorgungszentrum Vogelsberg abgege-
ben werden. Telefon: 06638 / 1249
Bitte beachten:
- Dispersionsfarben und ausgehärtete Lacke sind Restabfälle
- Nach der Altölverordnung sind Tankstellen, Werkstätten und Ge-

schäfte verpflichtet, Altöl zurückzunehmen (bei Vorlage des Kauf-
beleges kostenlos, ohne Beleg kostenpflichtig)

- Nach der Batterieverordnung ist der Handel verpflichtet, Batterien
zurückzunehmen. Geschäfte bieten Abgabemöglichkeiten an

Mengenbegrenzung und Kosten
- Pro Person maximal 100 Kg
- Pro Behälter maximal 20 Liter
- Gewerbliche Anlieferer haben 5,50 EUR je Kg zu zahlen, für Pri-

vatpersonen wird die Anlieferung nicht berechnet

Öffentliche Bekanntmachung
für den Vogelsbergkreis

Ab dem 05. September 2015 ist die Grünabfallsammelstelle in der
Gemeinde Gemünden/Felda, Ortsteil Nieder-Gemünden wieder
geöffnet
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis informiert, dass
die Grünabfallsammelstelle der Gemeinde Gemünden/Felda in Nieder-
Gemünden, Hinter dem kahlen Berg (ehemaliger Shredderplatz der
Gemeinde Gemünden)
ab 05. September 2015 jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
geöffnet ist.

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

Betreuungsbeamte des Bezirks
Antrifttal, Gemünden (Felda),

Kirtorf und Romrod
Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
der gemeindlichen Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpen-

rod nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Sonderabfall-Kleinmengensammlung
Sonderabfälle dürfen nicht über die normalen Hausmülltonnen entsorgt
werden. Daher bietet der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
zweimal jährlich eine Sonderabfall-Kleinmengen-sammlung in allen Orts-
teilen des Vogelsbergkreises an. Infotelefon: 06641 / 9671-0
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Angenommen wird Ast- und Heckenschnitt sowie Grünabfall.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.
Das Fahrsilo der Familie Schnell-Kretschmer ist ab sofort geschlossen.
Lauterbach, den 31.08.2015
Zweckverband Abfallwirtschaft
Vogelsbergkreis
Der Vorstand
i.A. Dr. Fuchs
Geschäftsführer

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

www.wittich.de

Anzeige

Gemündener Ferienspielabschluss mit viel Spaß für die Kinder
Danke an die Sponsoren für die finanzielle Unterstützung

Noch einmal richtig viel Spaß hatten am Freitagnachmittag rund 50
Jungen und Mädchen anlässlich der Gemündener Abschlussveran-
staltung der diesjährigen Ferienspiele, die die Gemeinde Gemünden
gemeinsam mit der Stadt Homberg ausgerichtet hatte. 38 Einzelver-
anstaltungen, teilweise im Bereich Homberg, teilweise in Gemünden,
sowie Anmeldungen von mehreren hundert Kindern machen deutlich,
dass die Kinder aus einer bunten Vielfalt auswählen konnten und
davon auch reichlich Gebrauch gemacht haben. Zu der Gemündener
Abschlussveranstaltung hatte die Gemeinde zum Grillgelände auf
dem Nikolausberg eingeladen. Betreut wurde das Angebot von Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Gemünden und des Club
Alte Kameraden (CAK). Die beiden Vereine hatten kurzweilige Spiel-

stationen vorbereitet, an denen die Jungen und Mädchen Geschick-
lichkeit, Balance und Treffgenauigkeit erproben konnten. Ob Pfeile-
werfen, Torwandschießen, Zielspritzen mit der Kübelspritze oder über
leere Getränkekisten laufen, es war ein großer Spaß, den die Kinder
noch einmal richtig genießen konnten, denn das Wetter spielte eben-
falls mit. Zur Stärkung gab es jede Menge Getränke, aber natürlich
auch herzhaftes vom Grill hatten die fleißigen Helfer aus den Reihen
der beiden Vereine vorbereitet.
Die Gemeinde Gemünden hatte zu dieser Abschlussveranstaltung auf
Gemündener Boden auch alle diesjährigen Sponsoren eingeladen,
um gemeinsam mit den Kindern zu feiern, aber auch um sich direkt
bei den Sponsoren noch einmal für die tolle finanzielle Unterstüt-
zung zu bedanken. Mit diesen Spenden, so unterstrich in Vertretung
von Bürgermeister Lothar Bott Gemeindevorstandsmitglied Eckhard
Kömpf, hatten die Sponsoren eine gute Grundlage für diese wichtige
Jugendarbeit im ländlichen Gebiet gelegt. Gerade im Hinblick auf den
demografischen Wandel im Vogelsberg und die immer knapper wer-
denden öffentlichen Gelder sei es nicht einfach das Angebot jährlich
wiederkehrender Ferienspiele aufrecht zu erhalten. Die Sponsoren
hätten mit ihrer Spende dazu beigetragen eine sinnvolle Freizeitge-
staltung in den Schulferien anzubieten, so Kömpf weiter. Mehr als
2.000 Euro seien auf diesem Wege zusammengekommen, Geld, wel-
ches zu 100 Prozent für die Durchführung der Ferienspiele eingesetzt
worden sei und damit vollständig auch den Gemündener Kindern zu
Gute kam. Dank gelte auf diesem Weg den Sponsoren Michael Zeiler
Machines e.K., Fa. Faekal, der OVAG, der Fa. Gerhard Georg aus
Ehringshausen, der Fa. Seipp und Kehl GmbH, der Raiffeisen Waren
GmbH und der VR Bank Hessenland eG.
Zum Abschluss gab es noch ein gemeinsames Foto mit den Kindern
und den Helfern der beiden örtlichen Vereine, sowie mit Vertretern
der Sponsoren, soweit sie der Einladung auf das CAK-Gelände ge-
folgt waren.
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Im August 1958 heiratete das Paar in Burg-Gemünden und 1958 wurde
Sohn Armin, 1961 Sohn Thomas und 1967 Tochter Karen geboren und in
der Zwischenzeit gehören auch fünf Enkel zum Familienverband des Ju-
bilars. Nachdem die junge Familie durch die wechselnden Dienststellen
von Siegfried Bausch den Wohnort oftmals wechseln musste, entschie-
den sich die Bauschs 1968, als der Jubilar die Bundeswehr als Feldwebel
verlassen hatte, für den Wohnort Burg-Gemünden. Im Anschluss an die
Bundeswehrzeit war Siegfried Bausch bis zum Pensionseintritt als Steu-
erhauptsekretär beim Finanzamt in Alsfeld beschäftigt. 1972 bezog die
Familie Bausch ihr neues Eigenheim in Burg-Gemünden, wo der Jubilar
auch heute noch, gemeinsam mit Tochter Karen und Familie zu Hause
ist. Am 5. Dezember 2013 traf die Familie ein schwerer Schicksalsschlag,
als Ehefrau Toni bei einem tragischen Verkehrsunfall ums Leben kam.
Siegfried Bausch gehört aktiv, davon seit rund 40 Jahren als Vorstands-
mitglied, dem Gesangverein „Eintracht“ Burg-Gemünden an, unterstützt
mit seiner aktiven Mitgliedschaft die DRK Ortsvereinigung Gemünden,
in der er ebenfalls über Jahre im Vorstand tätig war, ist Mitglied im Obst-
und Gartenbauverein Burg-Gemünden und aktiv im TSV Burg-Nieder-
Gemünden, wo er sich in der Senioren-Turner- und Radfahrgruppe fit
hält.
Neben dem Empfang von zahlreichen Gratulanten am Mittwoch, wird
das Geburtstagsjubiläum am kommenden Samstag im Kreise der Fa-
milie, Verwandten und Bekannten im Dorfgemeinschaftshaus in Nieder-
Gemünden nochmals gebührend gefeiert.

Siegfried Bausch aus Burg-Gemünden feierte am Mittwoch seinen 80.
Geburtstag.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

vhs - Kursangebot
Zweigstelle Gemünden
Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Herbst 2015
Qi Gong
Qi Gong ist ein Teil der traditionellen chinesischen Medizin (TCM) und
basiert auf dem Wissen der Meridiane und Akupunktur. Es wird als
Mediations-, Konzentrations- und Bewegungsform zur Kultivierung von
Körper und Geist geübt. Die spezielle Wirkung von Qi Gong liegt in
der Verbindung von Bewegung, Atmung, Vorstellungskraft und innerer
Aufmerksamkeit.

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Margot Karl, geb. Dönges, Feldastraße 21, am 09.09.
85 Jahre
Albert Georg, Wiesenweg 9, am 15.09.
87 Jahre
OT Burg-Gemünden
Walter Hilbert, Am Bienrodsberg 3, am 11.09.
85 Jahre
Valentina Glöckler, geb. Wecker, Am Oberborn 16
am 13.09.
70 Jahre
Rosel Köhl geb. Schepp, Am Bienrodsberg 10,
am 14.09.
73 Jahre
Helma Reitz geb. Decher, Wanngasse 4, am 14.09.
71 Jahre
OT Ehringshausen
Ilse Becker geb. Völzing, Mühlgasse 11, am 10.09.
75 Jahre
OT Elpenrod
Hilde Philippi geb. Geiß, Hainbacher Str. 9, am 14.09.
79 Jahre
OT Hainbach
Ernst Sander, Höhenweg 7, am 12.09.
72 Jahre

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zur Goldenen Hochzeit
den Eheleuten Horst Hopp und Renate Hopp geb. Bröser, Burg-
Gemündener Weg 5, 35329 Gemünden (Felda), OT Elpenrod, am
10.09.2015

zur Silbernen Hochzeit
den Eheleuten Waldemar Bail und Olga Bail, geb. Nopomnjat-
schich, Pestalozzistraße 4, 35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-
Gemünden, am 15.09.2015

Siegfried Bausch feierte in Burg-Gemünden
seinen 80. Geburtstag

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am Mittwoch feierte Siegfried
Bausch aus Burg-Gemünden seinen 80. Geburtstag. Er empfing an
seinem Ehrentag die Gäste schon am Vormittag in seinem Haus im
Weideweg in Burg-Gemünden.
Die Glückwünsche der kommunalen Gremien überbrachten Bürger-
meister Lothar Bott und Ortsvorsteher Fritz Wittchen und seitens der
Kirchengemeinde gratulierte Pfarrerin Ursula Kadelka dem Jubilar.
Ebenso waren Vereinsvertreter zum Gratulieren gekommen, wobei die
Mitglieder des Männergesangvereins „Eintracht“ Burg-Gemünden ihr
langjähriges aktives Mitglied Siegfried mit einem Geburtstagsständchen
überraschten.
Siegfried Bausch wurde am 2. September 1935 in Insterburg in Ostpreu-
ßen geboren. Die ersten neun Lebensjahre verbrachte er in Waldorf/
Ostpreußen, wo er auch eingeschult wurde. Danach musste die Familie
die Heimat verlassen und Siegfried Bausch gelangte mit der Großmutter
und vier Cousins nach Guben, einem Ort an der Neisse an der deutsch/
polnischen Grenze, wo sie zunächst bei einem Onkel wohnten und spä-
ter, als auch die Mutter kam (die knapp der Katastrophe mit der Gustloff
entgangen war), fand die Familie in Leipzig eine Bleibe und er konnte
wieder eine Schule besuchen. Von dort ging es weiter nach Ülzen, wo
Siegfried Bausch bis 1950 zur Schule ging und dort auch konfirmiert wur-
de, bevor die Familie in Hamburg endlich ein neues zu Hause fand, wo
der Jubilar dann auch das letzte halbe Schuljahr bis zur Schulentlassung
verbrachte. Danach absolvierte er eine dreijährige Ausbildung bei der
Post, bevor er 1956 auf freiwilliger Basis zur Bundeswehr eingezogen
wurde. Hier versah er im Laufe der nächsten Jahre seinen Dienst unter
anderem in Kassel, Gießen, bei der Fernmeldetruppe Neumünster in
Schleswig-Holstein und in Kellinghusen im Kreis Itzehoe.
Während seiner Dienstzeit in Gießen lernte er auch seine spätere Ehe-
frau Toni, geb. Rühl aus Burg-Gemünden kennen.
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Ferienspiele Gemünden
„Spiel und Spaß am Nikolausberg“

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). 47 Kinder aus Gemündener und
Homberger Ortsteilen waren es in diesem Jahr, die am Ferienspielan-
gebot „Spiel und Spaß am Nikolausberg des Clubs Alte Kameraden
(CAK) und der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Gemünden teilnahmen und
einige vergnügte Stunden miteinander verbrachten. Von 17 bis 21 Uhr
war „Action“ auf dem CAK-Clubgelände auf dem Nikolausberg angesagt
und die ausgelassene fröhliche Stimmung war ein Zeichen dafür, dass
der Spaßfaktor ganz hoch stand.
Wiederum wurden im Rahmen von „Mitmach-Angeboten“ Mannschafts-
wettbewerbe ausgetragen. Aufgeteilt in sieben Mannschaften wettei-
ferten die Kinder in einem spannenden Derby um die besten Ender-
gebnisse. Unter den wachsamen Augen der Preisrichter mussten die
Kinder bei verschiedenen Disziplinen mit Teamgeist ihre Geschicklichkeit
und Schnelligkeit unter Beweis stellen. Sei es beim Torwandschießen,
beim Luftballon-Dart, beim Zielwerfen mit Ringen, oder gar beim Eier-
Hindernislauf, Sackhüpfen, oder Kistenstapellauf sowie beim Zielspritzen
mit der Kübelspritze, die Kids meisterten die gestellten Aufgaben mit
Bravour.
Zum Abschluss dieser „Ferienspiel-Olympiade“, durfte sich das erfolg-
reichste Team zur Belohnung vor allen anderen Gruppen, seine Preise
aus dem umfangreichen Angebot aussuchen. Denn wie auch schon in
den Jahren zuvor, waren die Wettkampfpreise von heimischen Geschäf-
ten und Geldinstituten gespendet worden, sodass den Kindern eine re-
spektable Auswahl an Spielen und weiteren begehrenswerten Preisen
zur Verfügung stand. Mit strahlenden Augen präsentierten die Mädchen
und Jungen anschließend ihre Gewinne.
Neben der Teilnahme an den „Wettkämpfen“, nutzten die Ferienspielkin-
der auch ausgiebig die zahlreichen Spielgeräte vor Ort, spielten Fußball
oder ließen sich von den Betreuern zu weiteren Spielen inspirieren und
ihrer Lebensfreude bei der „coolen“ Ferienspielveranstaltung, wie sie es
nannten, unbeschwert freien Lauf, bis sie bei Einbruch der Dunkelheit
von ihren Eltern wieder abgeholt wurden.
Selbstverständlich hatten die Verantwortlichen von Feuerwehr und Club
Alte Kameraden mit Gegrilltem und Getränken aller Art auch für das
leibliche Wohl der Kinder bestens gesorgt.

Seine sanften, langsamen, weich fließenden Bewegungen regulieren
den Atem und beruhigen den Geist. Qi Gong wirkt körperlich positiv auf
das Herz-Kreislauf-System und alle Organe. Es fördert die Beweglich-
keit, entlastet die Wirbelsäule, verbessert die Atmung und erhöht die
Konzentrationsfähigkeit. Die Übungen werden im Stehen oder Sitzen
ausgeführt. Qi Gong empfiehlt sich für Menschen in jedem Lebensalter.
Besondere Voraussetzungen sind nicht erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: K3180
10 Treffen, Dienstag, 18.30-20.00 Uhr, ab 15.09.2015
Gemünden - Nieder-Gemünden
Kindergarten Siebenstein, Feldastr. 56
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 62,50 EUR
Kursnummer: K3181
10 Treffen, Dienstag, 20.00 - 21.30 Uhr, ab 15.09.2015
Gemünden - Nieder-Gemünden
Kindergarten Siebenstein, Feldastr. 56
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 62,50 EUR
Gesunder Rücken - Die Wirbelsäule trainieren, den Rücken stärken -
(Rückenschule, Rückentraining und Wirbelsäulengymnastik)
Mit funktioneller Rückengymnastik, Muskelaufbautraining, Wahrneh-
mungsübungen und wohltuender Entspannung wird der Rücken ge-
stärkt und ein Ausgleich für einen den Rücken strapazierenden Alltag
geschaffen. Haltungsschulung, praxisnahe Tipps und Informationen
über rückenfreundliches Verhalten geben Anregungen, sich gesünder
und rückengerechter zu bewegen. Dieses Angebot ersetzt keine kran-
kengymnastische Behandlung. Bei akuten Beschwerden empfehlen wir
Ihnen eine Rücksprache mit ihrem Arzt.
Bitte bringen Sie Sportkleidung, eine Decke oder Matte und rutschfeste
Schuhe mit.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: K3247
8 Treffen, Dienstag, 20.00-21.30 Uhr, ab 06.10.2015
Gemünden - Elpenrod
Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Consuelo Peral Ruiz
Kosten: 50,00 EUR

„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

Beachten Sie die Angebote unserer Inserenten!
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Neben dem gespannten Erwarten, was Michaele Scherenberg kreden-
zen würde, war vor allem auch das Frühstücksbuffet eine Überraschung.
Denn während die Landfrauen für Kaffee, Tee und eine Brötchenvielfalt
sorgten, waren es die Gäste, die das Frühstücksbuffet mit weiteren
Leckereien, angefangen von Marmelade, einer Käse- und Wurstvielfalt,
verschiedenen Dips, bis hin zu Süßspeisen, die sie mitgebracht hatten,
füllten.
Doch die größte Überraschung war Michaele Scherenberg. „Wann wird
sie eintreffen“, wurde hier und da gefragt, um gleich darauf erstaunt
festzustellen, dass sie sich längst unter die Gäste gemischt hatte und
sich munter mit ihnen unterhielt und Interesse an örtlichen Veranstaltun-
gen zeigte. Berührungsängste waren angesichts der einladenden und
offenen Art von Michaele Scherenberg fehl am Platze, beziehungsweise,
kamen erst gar nicht zustande und es entspann sich von Anfang an
eine wohlige Atmosphäre im kühlen DGH, an diesem wiederum sehr
heißen Sommertag.
Landfrauenvorsitzende Lydia Wehrwein hatte zu Beginn der Veranstal-
tung die Gäste und im Besonderen neben Michaele Scherenberg auch
deren Lebenspartner Dr. Reinhard Kobelt, zu der Sonntagmorgenver-
anstaltung willkommen geheißen.
Sie habe Geschichten und Lieder die auch bewegen mitgebracht, sagte
Michaele Scherenberg, nachdem sie erwähnt hatte, dass die Fahrt am
Morgen von Bad Homburg aus wunderbar gewesen sei und der Anblick
des so schön im Tal eingebetteten und im Morgenlicht gelegenen Burg-
Gemünden sie berührt habe. Die Filmemacherin und TV-Moderatorin
für den Hessischen Rundfunk, wurde vor allem durch die Sendereihen
„Magazin der Woche“, „Hessen á la carte“, „In Hessen unterwegs“, „Hes-
sen feiert Feste“ und „Hessen - wie es sing und klingt“, sowie Reise-
reportagen und Auftritten rund um die Hessentagsveranstaltungen einem
breiten Zuschauerkreis bekannt und sie hat zahlreiche TV-Reportagen
mit dem Schwerpunkt „Genuss, Essen und Trinken“ („der Mensch ist
was er isst“, sagt sie) geschrieben und produziert und sie ist eine lei-
denschaftliche Märchenerzählerin.
Nachdem sie ihre Freude darüber ausgedrückt hatte, dass so viele
das gemeinsame Frühstück mit Märchenerzählstunde einem Frühstück
Zuhause vor dem Fernseher vorgezogen hätten, sprach Michaele Sche-
renberg die TV-Sendung „Hessen á la carte“ an, die sie „erfunden“ habe
und dass eine solche Sendung damals noch totales Neuland gewesen
sei. Gerade „Hessen á la carte“ sei in den verschiedenen Orten nur
unter Mithilfe der Landfrauen und deren leckeren Rezepten möglich ge-
wesen. Sie sei selber, zwar nicht aktiv, sondern passiv, Mitglied in einem
Landfrauenverein gewesen, denn es müsse ja auch welche geben, „die
den Kuchen essen“, sagt sie und betonte die Bedeutsamkeit „des Ein-
stehens füreinander“, wie sie es bei den Landfrauen stets erlebt habe.
Sie berichtete von Schlüsselszenen in ihrem Leben und ihrer Leiden-
schaft für Märchen sowie sinnlichen und nachdenklichen Geschichten.
Für Märchen sei man nie zu alt, sondern sie seien eine stete Quelle, aus
der man für die eigene Persönlichkeit schöpfen könne, sie seien Bilder
voller Symbole und Gleichnisse hinter der Wirklichkeit und könnten Türen
zu eigenen Lebenserkenntnissen öffnen. Drehten sich die Handlungen
in den Märchen in heiterer, verständlicher Weise doch meistens um den
Ernst des Lebens und schließlich sei das Leben selber, obwohl es oft-
mals nicht leicht sei, ja eigentlich auch ein Märchen. Sie selber habe
sich nach dem Tod ihres Mannes versprochen, jeden Monat jemandem
ein Märchen zu erzählen, auch wenn es nur einer einzelnen Person sei.
Angefangen mit einer köstlichen orientalischen Liebesgeschichte, in der
es darum geht wie die Liebe erfinderisch macht und selbst eine finste-
re Schlucht einen Raum für ungeahnte Möglichkeiten für ein verliebtes
Mädchen bieten kann, oder mit dem August-Gedicht von Erich Kästner,
spannte Michaela Scherenberg mit ihren Erzählungen einen Bogen zwi-
schen heiteren und berührenden Geschichten. „Märchen helfen einem
innere Bilder zu zeigen“ so Scherenberg, sie könnten die Menschen
aus ihrer eigenen Welt in eine andere hineinführen und es lohne sich
immer wieder, die alten Geschichten rauszuholen um festzustellen, dass
sie an Aktualität bis heute nichts verloren haben.
Gefühlvoll untermalte Scherenberg all ihre Erzählungen mit dem sanf-
ten Klangspiel auf einem Lamellophon (Daumenklavier). Ohne jegliche
schriftliche Vorlage schlüpfte die Märchenexpertin mit Leidenschaft in
die Rollen ihrer Figuren und ließ sie regelrecht lebendig werden. Keine
Frage, dass Michaele Scherenberg mit ihrer außergewöhnlichen Erzähl-
kunst faszinierte und die Besucher gebannt den Handlungen von „Spin-
del, Weberschiffchen und Nadel“ der Brüder Grimm, oder orientalischen
Märchen und weiteren Erzählungen folgten.
Zwischendurch stimmte sie Paul Gerhards Sommerlied „Geh’ aus mein
Herz und suche Freud“ an, in das die Gäste mit einstimmten und man
erstaunlicherweise auch drei Verse dieses Liedes ohne Textvorlage oder
„schnell mal googeln“ zusammen singen konnte. Gerade dieses Lied
fordere zur Betrachtung und zur Bewunderung der sommerlichen Na-
tur und ihrer Schönheit auf, beziehungsweise mache sie einem immer
wieder bewusst.
„Wenn du glücklich sein willst - sei es“, habe sie sich vor Jahren als
Lebensmotto gesetzt und erstaunlicher Weise zeige diese Einstellung
Wirkung sagt sie, man müsse es nur fest wollen. Sie gab einen „Glücks-
löffel“ in die Runde, mit der Bitte, symbolisch etwas „Glück“ hineinzule-
gen, das sie dann mitnehmen und an einen ihr bekannten Hospizverein
weitergeben werde.
Für die Gäste hatte Michaele Scherenberg außerdem ein „Engelskäst-
chen“ mitgebracht, aus dem jeder eine Glückskarte ziehen konnte, um
anschließend den darauf stehenden Impuls mit seinen eigenen Wün-
schen zu verbinden.

Wettkampfgeist auf der ganzen Linie, so beim Kistenstapellauf, Sack-
hüpfen, Eier-Hindernislauf

Im Rahmen des Wettbewerbs hatten die Kinder Gelegenheit als Nach-
wuchsfeuerwehr ihre Geschicklichkeit beim Zielspritzen mit der Kübel-
spritze unter Beweis zu stellen.

Kulturring Gemünden
Aufruf an alle Gemündener Vereine

In der Zeit vom 16. April bis zum 19. Juni 2016 finden die 2. Gemündener
Kulturwochen statt. Der Kulturring bittet deshalb Vereine, Gruppen oder
auch Einzelpersonen, die sich an den Kulturwochen beteiligen möchten
oder bereits für die genannte Zeit eine Veranstaltung geplant haben oder
noch planen, dies bis spätestens 31. Oktober 2015 dem Vorstand des
Kulturrings mitzuteilen.
Der Kulturring hofft, damit für die 2. Gemündener Kulturwochen ein an-
sprechendes und attraktives Programm zusammenstellen zu können.
Bitte melden Sie sich bei Karl Pitzer, Telefon 06634 788 oder gerne per
E-Mail an karl-pitzer@t-online.de.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Bezaubernde Märchenstunde

mit Michaele Scherenberg
in Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Im Rahmen eines „märchenhaften
Überraschungsfrühstücks“, erlebten die Gäste am vergangenen Sonntag
im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden einen bezaubernden
Vormittag mit TV-Moderatorin und Märchenerzählerin Michaele Sche-
renberg. Lesen Sie weiter auf Seite 42!
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Frauenfußball SV Ehringshausen I
Gruppenliga GI/MR

SVE - SV Hermannstein 4:2 (1:1)
Durchwachsene Begegnung!
In einer zerfahrenen Partie gewann der SVE auch sein zweites Saison-
spiel am Ende zwar verdient, machte sich aber gegen tief stehende
Gäste das Leben selbst schwer. Zu viele Chancen wurden unkonzentriert
vergeben und auch gegen das Konterspiel der Gäste war die SVE-Defen-
sive nicht immer im Bilde. So bot sich den Gästen die erste Chance in der
8. Minute, als sie freistehend vor SVE-Torfrau Vanessa Lanz auftauchten,
diese aber nicht überwinden konnten. In der 14. Minute die Führung für
die Gastgeberinnen als die Gästetorfrau einen harten Schuss von Seli-
na Rüger nach vorne anprallen lies und Lisa Hill aus kurzer Entfernung
zum 1:0 abstaubte. Schon zwei Minuten später kamen die Gäste durch
Franziska Feddersen zum Ausgleich. Ehringshausen war in der Folge
optisch deutlich überlegen, die sich bietenden Chancen wurden aber
allesamt vergeben.
Kurz nach Wiederbeginn die erneute Führung für die Gastgeberinnen
durch Isabel Müller. Die gleiche Spielerin setzte sich in der 75. Minute
energisch auf der linken Angriffsseite durch und Selina Rüger hatte mit
der genauen Flanke wenig Mühe um aus kurzer Entfernung auf 3:1 zu
erhöhen. Doch die wacker kämpfenden Gäste fanden noch einmal zu-
rück ins Spiel. In der 80. Minute scheiterten sie noch am Pfosten, doch
mit dem nächsten Angriff verkürzten sie auf 2:3. Die Entscheidung dann
fünf Minuten vor Spielende, Venja Hausmann verwandelte einen zwei-
felhaften Handelfmeter zum 4:2 Endstand.
Ehringshausen: Vanessa Lanz, Franziska Piera, Caroline Imrock (ab 25.
Tabea Schott), Lisa Hill, Venja Hausmann, Karina Kömpf, Mareike Vetter,
Selina Rüger, Nadine Hänisch (ab 63. Jessica Kubinecz), Jacqueline
Seipp, Isabel Müller

SVE Heimspiele im September
Hiermit laden wir alle Freunde und Fans der Mannschaften des SVE zu
den Heimspielen im September ein.
Die sky sportsbar - Sportheim SVE - ist zu den Bundesligaspielen ge-
öffnet. Fiebert mit Euren Mannschaften und schaut euch die Spiele live
im Sportheim an.

Oberhessencup
Mädchenfußball Aktuell
SV Ehringshausen gewinnt Oberhessencup!
Am 30.08. fand in Ehringshausen nach fünfjähriger Pause wieder der
sechste Oberhessencup für U16- Mädchenmannschaften statt, der auf-
grund kurzfristiger Absagen der TuS Medebach und dem SSV Schön-
bach mit nur noch vier Mannschaften aus einem kleinen Teilnehmerfeld
bestand, das im Modus jeder gegen jeden spielte.

Das „Engelskästchen“ selber übergab sie als „Grundstock für mögli-
che Intentionen“, so Scherenberg, an den Landfrauenverein, um den
Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, bei zukünftigen Veranstaltungen
Kärtchen zurückzugeben, zu tauschen oder einfach weiterzureichen.
Mit dem Gedicht: „Hab’ immer Sonne im Gesicht, das wünsche ich dir..“,
und dem Hinweis, dass der Mensch zwölf Umarmungen am Tag zum
Wohlbefinden braucht verabschiedete sich Michaele Scherenberg von
den Gästen in Burg-Gemünden, bevor, mit dem von Scherenbergs
Lebensgefährten Dr. Reinhard Kobelt, gesungenen chilenischen Lied:
„Gracias a la vida“ („Ich danke dem Leben, das mir so viel gegeben hat“),
die harmonische Veranstaltung am Sonntag ausklang.

Landfrauenvorsitzende Lydia Wehrwein dankte Michaele Scherenberg
mit einem Blumenstrauß für die bezaubernde und märchenhafte Früh-
stücksbegleitung.

Tagesfahrt zur „Käsescheune“ in Hungen
Wir fahren am Freitag, den 18. September mit dem Bus nach Hungen
um die „Käsescheune“ zu besichtigen und nachmittags Hungen mit einer
Stadtführung näher kennenzulernen.
Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Schmeddeborn und an der Bushaltestelle
in der Vorstadt.
Gegen 17.30 Uhr sind wir wieder zurück.

Gäste sind willkommen.
Unkostenbeitrag: 13 EUR plus Mittagessen bzw.
20 EUR plus Mittagessen für Nichtmitglieder
Es sind noch wenige Plätze frei!
Weitere Anmeldungen nehmen Lydia und Mechthild gerne entgegen.

Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
Die Apfelernte rückt immer näher!

In der Kirschenallee Burg-Gemünden stehen nicht nur Kirschbäume,
sondern auch zahlreiche Apfelbäume. In diesem Jahr möchte der OGV
Burg-Gemünden erstmals auch diese Bäume anbieten.
Am 12.09.2015 findet von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr die Vergabe der Apfel-
bäume direkt vor Ort statt. Es stehen fast 80 Apfelbäume zum Abflücken
bereit. Kosten pro Baum 5,00 €.

Gesangverein „Eintracht“
Ehringshausen

Chorgruppe „Haste Töne“
Wir singen wieder!
Die erste Chorprobe nach der Sommerpause findet am Mittwoch, den
9. September 2015 um 20:15 Uhr im Dorfzentrum Ehringshausen statt.
Wer gerne singt und fröhliche Chorproben mitmachen möchte, ist herz-
lich willkommen.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Frauenfußball SV Ehringshausen II

Kreisliga B GI / MR (9er)
Eintracht Lollar II - SVE II 0:2 (0:0)
Verdienter Sieg!
Schon in der ersten Halbzeit waren die Gäste das bessere Team, ledig-
lich das Spiel in die Spitze war auf dem Kunstrasenplatz oft zu ungenau.
Patricia Scheuer scheiterte in der 35. Minute aus kurzer Distanz an der
Torfrau von Lollar. In der zweiten Halbzeit fielen dann die entscheiten-
den Tore binnen fünf Minuten. In der 74. Minute traf Yelda Bargello aus
dem Gewühl heraus zum 0:1 und fünf Minuten später erhöhte Katarina
Krawutschke mit einem Distanzschuss auf 0:2. Zudem traf Katrin Schmitt
gleich zwei Mal die Latte, sodass der Erfolg des SVE am Ende hoch-
verdient war. Eine klasse Partie im Mittelfeld lieferte die U16 Spielerin
Karoline Löchel ab.
Ehringshausen: Beatrice Rühl, Caroline Löchel, Ann-Katrin Schlitt, Pa-
tricia Scheuer, Katharina Krawutschke, Katrin Schmitt, Maren Fey, Vivian
Rataj, Carolin Grein, Christin Konopka, Yelda Bargello
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Wissenswertes

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Innendämmung -
Angst vor Bauschäden unbegründet!

Ältere Innendämmungen kennen wir alle: Früher dienten Holzvertäfe-
lungen diesem Zweck, in Goethes Weimarer Schlafzimmer hielt dafür
ein Wandteppich her. In vielen Fachwerkhäusern schützen unter dem
Innenputz liegende Holzwolleplatten vor der Kälte (Sauerkrautplatten).
Die Betonbauten hatten bis in die Sechzigerjahre eine Innendämmung
der Wände. Wenn die Fassade nicht von außen gedämmt werden kann,
z. B. bei Sichtfachwerk, einer Ornamentfassade oder wegen fehlender
Grenzabstände, dann ist die Innendämmung sinnvoll. 10 bis 15 Pro-
zent der Heizenergie werden durch eine Innendämmung bei typischen
Wohngebäuden eingespart. „Angst vor Bauschäden sind bei fachlich
richtiger Ausführung unbegründet. Alle Untersuchungen ausgeführter
Innendämmungen zeigen, dass es keine besonderen, auf dem System
der Innendämmung beruhenden Schäden gibt. Die Innendämmung kann
auch nur in einzelnen Zimmern ausgeführt werden“, so Werner Eicke-
Hennig, Programmleiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
Wie eine nachträgliche Innendämmung im Rahmen einer Gebäudemo-
dernisierung realisiert werden kann, zeigt die Energiespar - Information
Nr. 11 „Wärmedämmung von Außenwänden mit der Innendämmung -
Wissenswertes über die nachträgliche Dämmung bei Altbauten“, die unter
www.energiesparaktion.de als Download erhältlich ist. Informationen zu
entsprechenden Fördermöglichkeiten bietet der „Förderkompass Hes-
sen“ unter www.energieland.hessen.de.
Weitere Informationen (u.a. ausführende Fachbetriebe) bei den Innungs-
verbänden:
Landesinnungsverband Farbe, Gestaltung, Bautenschutz Hessen in
Frankfurt/Main, Tel.: 069/97 12 13 - 0, www.farbe-hessen.de.
Verband baugewerblicher Unternehmer Hessen e.V. in Frankfurt/Main,
Tel.: 069/95 809 - 0, www.bgvht.de.
Berechnungsgrundlage für anstehende Sanierungsmaßnahmen am ei-
genen Gebäude ist der „Energiepass Hessen“, ein Beratungsinstrument
der Hessischen Landesregierung, der die Schwachstellen eines Hauses
aufzeigt, Einsparpotenziale ermittelt und Handlungsmöglichkeiten vor-
schlägt. Er wird zum reduzierten Preis von 37,50 EUR angeboten.
In diesem Zusammenhang weist die HESA auf die Ausstellung „Fassa-
dendämmung - Das große Plus für Ihr Haus““ hin, die von allen interes-
sierten Kommunen, Behörden, Institutionen etc. kostenlos ausgeliehen
werden kann. Weitere Informationen über Klaus Fey, Pressekoordinator
der „Hessischen Energiespar-Aktion“, Tel.: 069/42 69 41 66 oder fey-
klaus@t-online.de.

Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Ev. Dekanat Alsfeld
Neu-Start der Kindergruppe in Maulbach
Am Donnerstag, 10. September startet die Kindergruppe „Jungschar“
wieder im Ev. Gemeindehaus in Homberg-Maulbach. Sie beginnt um
15:30 Uhr. Eingeladen sind alle Kinder aus der Region im Alter von 7
bis 12 Jahren.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Auf dem Programm stehen Spiele und Spaß,
biblische Geschichten, Aktivitäten wie Basteln, Freizeitsport, Lieder und
vieles andere.
An dieser ersten Jungschar nach der Sommerpause werden auch eigene
Wünsche der Kinder gesammelt für die kommenden Treffen. Weitere
Informationen und die Möglichkeiten einer Mitfahrgelegenheit für inter-
essierte Kinder von außerhalb erhalten Sie bei:
Ev. Jugend, Dekanatsjugendreferent
Holger Schäddel, Tel. 06633.642163 oder per e-mail an
homberg@ev-jugend.de

Die anschließenden Halbfinalspiele, Spiele um Platz drei und vier sowie
das Finale bei sonnig heißen Temperaturen ließ die Mannschaften an
ihre Grenzen gehen. Im Turnierverlauf setzten sich schließlich die beiden
Mannschaften aus Ehringshausen durch und sicherten sich den ersten
und zweiten Platz. Zur besten Torschützin des Turnieres wurde mit ins-
gesamt vier Treffern Anna Müller vom SV Ehringshausen geehrt. Beste
Torfrau wurde Karina Peppler vom FC Gambach, die mit zwölf Jahren
eine der jüngsten Spielerinnen war.

Ergebnisse: SVE I - SVE II 2:3, FC Gambach- JSG Haigerseelbach/
Langenaubach 1:1, SVE II- FC Gambach 4:0, SVE I- FC Gambach 2:0,
SVE II- JSG Haigerseelbach/Langenaubach 2:0, JSG Haigerseelbach/
Langenaubach- SVE I 0:0, Halbfinale 1: SVE II- FC Gambach 2:0, Halb-
finale 2: SVE II- JSG Haigerseelbach/Langenaubach 1:0, Spiel um Platz
3 und 4 JSG Haigerseelbach/Langenaubach- FC Gambach 0:2 nach Sie-
benmeterschießen, Finale SVE I- SVE II 3:2 nach Siebenmeterschießen

Erst- und Zweitplatzierter des Oberhessencups Ehringshausen I und Ehringshausen II mit den Trainern Vanessa Lanz und Günther Rühl

Anzeige

Mit uns bleiben
Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

www.wittich.de
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Autoglas-Reparatur hier kostenlos*

Fuldaer Str. 4 · 35274 Kirchhain
Telefon 0 64 22 / 46 64

* bei Fahrzeugen mit Teilkasko.
Scheibentausch zu Ihren
Versicherungsbedingungen,
falls Reparatur nicht möglich.

www.kfz-berben.de

Scheibe ab 0,- Euro*

Wir
reparieren richtig.
Garantiert.

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Jetzt
Heizöl
bestellen
Wir beraten Sie gerne!

Alsfeld - Kirchhain

www.raiffeisen-warendienst.de

Im Froschwasser 20 – Schweinsberg
Tel. 06429 /9231-16 /9231-17

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Schuhhaus
Seibert

Fußpflege
Tel.:0 66 33/4 12 � Fax:0 66 33/63 90
Frankfurter Str.81 � 35315 Homberg/Ohm

Modenschau
Herbst 2015

..

Mi. 16.09. 19.00 Uhr
Do. 17.09. 19.00 Uhr

.Der Sommer neigt sich nun langsam dem Ende und es wird
wieder kühler. Das macht sich auch bei den neuen
Kollektionen bemerkbar. Neue Hosenformen, pfiffige
Strickteile und vieles mehr.
Erleben Sie die aktuelle Mode einmal angezogen -
kombiniert mit neuen Schuhtrends - vorgeführt von unseren
Modells.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung, gerne auch telefonisch.

Frankfurter Str. 14 * 35315 Homberg
Tel. 06633 / 844 * Fax: 846

MODE N EU E R L E B EN

Großer Erfolg der
Eis-Party für den
guten Zweck
Alloheim (Procon) Seniorenresidenz in Homberg (Ohm)

Homberg (Ohm). Eis schlemmen und Gutes tun, das war die Idee der
Alloheim (Procon) Seniorenresidenz in Homberg (Ohm). Für einen ge-
ringen Betrag konnten die Bürger der Region so viel Eis essen, wie sie
wollten. Die Erlöse dieser außergewöhnlichen Sommeraktion spen-
den die Organisatoren an die Freiwillige Feuerwehr Homberg (Ohm).

Großer Andrang herrschte schon zu Beginn der „Flatrate-Eis-Party“
in der Einrichtung. Große und kleine „Naschkatzen“ drängten sich an
den verschiedenen Ständen mit den vielfältigen Eisangeboten und
kalten Getränken. Für nur drei Euro (Kinder zwei Euro) konnte man
an diesem Tag so viel Eis schlemmenwie manwollte und damit gleich
auch etwas Gutes tun. Insgesamt 100 Euro kamen so in den Spenden-
topf, der an die Freiwillige Feuerwehr Homberg (Ohm) geht.

Einstimmig auch das Fazit der Organisatoren: „Eine tolle Aktion, die
wir im nächsten Jahr wiederholen werden.“
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Ihr heimischer Immo-
bilienmakler mit Leistungsgarantie
www.5-Sterne-Immobilienmakler.de


